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Allgemeine Verlagsangaben
Verlagsanschrift:
HALLER KREISBLATT VERLAGS-GMBH
Neulehenstraße 8, 33790 Halle
Postfach 1452, 33779 Halle

Telefon: (05201) 15-01
Telefax: (05201) 15-166 (Anzeigen)
Telefax: (05201) 15-111 (Redaktion)
E-Mail: anzeigen@haller-kreisblatt.de

Internet: www.haller-kreisblatt.de

Geschäftsführer: 
Klaus Schrotthofer, Axel Walker  
Sitz der Gesellschaft: Gütersloh

Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Zeitungsverlag NEUE WESTFÄLISCHE  
Verwaltungsgesellschaft mbH, Bielefeld  
Registergericht: AG Gütersloh HRB 4591  
USt.-Nr.: DE 813 276 874

Bankverbindungen:
Sparkasse Bielefeld 
IBAN: DE23 4805 0161 0000 1207 33
BIC: SPBIDE3BXXX

Commerzbank Bielefeld 
IBAN: DE53 4804 0035 0787 7897 00
BIC: COBADEFFXXX 

Zeilen berechnete mm Zeilen berechnete mm Zeilen berechnete mm

1 2 12 26 23 51

2 4 13 29 24 53

3 6 14 31 25 55

4 9 15 33 26 57

5 11 16 35 27 60

6 13 17 37 28 62

7 15 18 40 29 64

8 18 19 42 30 66

9 20 20 44 31 68

10 22 21 46 32 71

11 24 22 48 33 73

Fließsatzanzeigen: Anzahl der berechneten mm

Berechnung weiterer Zeilen auf Anfrage. Nur einspaltig, schwarzweiß möglich.
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Allgemeine Verlagsangaben
Erscheinungsweise: werktäglich morgens

Anzeigenschluss:
Anzeigen im Textteil: 
 Montagsausgabe: Freitag 12 Uhr
Dienstags- bis Samstagsausgaben:
1 Tag vor Erscheinen 10 Uhr 
 
Anzeigen im Anzeigenteil:
Montagsausgabe:  Freitag 17 Uhr
Dienstags- bis Freitagsausgaben:  
1 Tag vor Erscheinen  12 Uhr 
Kleinanzeigen  16 Uhr 
Familienanzeigen  17 Uhr 
Samstagsausgabe: 
 Stellenmarkt/Jobbörse/  
KFZ-Anzeigen/Immobilienmarkt Donnerstag 17 Uhr
Geschäftsanzeigen  Freitag 10 Uhr
Kleinanzeigen
(außer Stellenmarkt,  
Immobilienmarkt + KFZ) Freitag 10 Uhr
Familienanzeigen  Freitag 17 Uhr
HK Reise  Dienstag 10 Uhr
Amtliche Bekanntmachungen:  2 Tage vor Erscheinen
 
 Alle Termine gelten auch für Änderungen, Abbestellungen  
und Druckunterlagenabgaben. 

Schlusstermin für Anzeigen mit Korrekturabzug: 
24 Stunden vor Anzeigenschluss.

Rabattabschlüsse:
sind möglich. Zur Erfüllung des Ab schlus ses zählen alle  
Anzeigen soweit sie nicht anderweitig zusätzlich konditioniert 
sind (Schaltung von Kombi nationen etc.). Diese Anzeigen 
zählen, unabhängig der Anzahl der belegten Ausgaben, nur 
einmalig zur Abschlusserfüllung. Anspruch auf Rabatt besteht 
nur, wenn zu Beginn der Schaltfrist ein Anzeigen abschluss 
getätigt wurde, der aufgrund der Preis liste zu einem Nachlass 
von vorn he rein berechtigt.

Nachlässe

Malstaffel für mehrmalige Veröffentlichung. 
Textwechsel möglich

bei mindestens 16 Anzeigen 5 % 
bei mindestens 112 Anzeigen 10 %
bei mindestens 124 Anzeigen 15 %
bei mindestens 152 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel:
ab 3 000 mm 5 %
ab 5 000 mm 10 %
ab 10 000 mm 15 %
ab 20 000 mm 20 %
ab 40 000 mm 21 %
ab 70 000 mm 22 %
ab 100 000 mm 23 %

Nachlässe werden nur auf den Grundpreis/Ortspreis gewährt. 
Beilagen werden nicht rabattiert.

Ortspreis:
Die Abrechnung zum Ortspreis erfolgt nur für Kunden 
aus dem Verbreitungsgebiet des Haller Kreisblattes.  
Eine Mittlerprovision wird nicht gewährt.

Chiffre-Gebühr*:
Zusendung 7,30 Euro zzgl. Mehrwertsteuer  
je Veröffentlichung. 
Die Chiffregebühr wird als Verwaltungspauschale  
auch erhoben, wenn keine Offerten eingehen. 
*Keine Mittlervergütung, nicht rabattfähig.

Preisberechnung an Feiertagen:
Für Samstags-/Wochenendausgaben, 
die auf Grund von Feiertagen bereits an einem  
vorgezogenen Tag erscheinen, wird der Samstags-
Anzeigenpreis berechnet.

AnzeigenGestaltungspauschale 
Für die Anzeigengestaltung und Änderungen  
in fertigen Vorlagen durch den Verlag fallen  
je Motiv/Anzeige 12,50 € zzgl. MwSt.  
als Gestaltungspauschale an.
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Spaltenbreiten 
Sp. Rheinisches Format Berliner Format
 Anzeigenteil / Textteil

1  45 / 42 mm 45 mm
2  91,5 / 89 mm 93 mm
3  138 / 136 mm 142 mm
4  184,5 / 183 mm 191 mm
5  231 / 230 mm 239 mm
6  277,5 / 277 mm 288 mm
7 324 / 324 mm      -

Satzspiegel
Rheinisches Format = 3430 mm
Breite 324 mm, Höhe 490 mm
Anzeigenteil und Textteil je 7 Spalten
Panorama
Breite 675 mm, Höhe 490 mm
Magazinformat 
Breite 231
mit Kolumnenzeile Höhe 303 mm,
ohne Kolumnenzeile Höhe 324 mm

Berliner Format = 2670 mm
Breite 288 mm, Höhe 445 mm
Anzeigenteil und Textteil je 6 Spalten
Panorama
Breite 600 mm, Höhe 445 mm

Druckverfahren Offset-Rotationsdruck

Druckform digitale Photopolymer-Platte

Digitale Druckunterlagen
Bei Fremddatenübernahme kann keine Gewähr  
für den Inhalt übernommen werden.

Dateiformate
PDF
Im PDF müssen die Schriften eingebunden sein.
Die Dokumentengröße der PDF-Datei ist identisch mit der 
Größe der Anzeige und soll keinen Weißrand besitzen.
Der Dateiname enthält Name des Werbungtreibenden
und Erscheinungsdatum.

Bitte keine vorseparierten und keine DCS-Dateien.

Geringfügige Abweichungen in Passer und Farbton
berechtigen nicht zu Ersatz- bzw. Minderungsansprüchen. 

Scannereinstellungen
Strich Auflösung 500 dpi.
Beste Qualität wird erreicht bei 1270 dpi 
(Belichterauflösung)
Halbton (Bilder) Auflösung 300 dpi.
Höhere Auflösungen führen nicht zur Qualitätssteigerung, 
sie erhöhen nur das Datenvolumen.

Digitale Datenübermittlung
Wir sind 24 Stunden empfangsbereit.
Die Übertragung muss bis zum Anzeigenschlusstermin 
abgeschlossen sein. 

Ihre Anzeigenaufträge mit dem Vermerk „FTP“ bzw. „Email“  
(und Erscheinungstermin, Ausgabe, Anzeigengröße, Dateiname, 
Ansprechpartner mit Telefonnummer) schicken Sie bitte mit einem 
Ausdruck Ihrer gestalteten Anzeige an Telefax 052 01/15 - 166.

Wenn Sie uns Ihre Anzeigen digital übermitteln möchten, 
beachten Sie bitte folgende technische Daten:

E-Mail: anzeigen@haller-kreisblatt.de

FTP: Bitte fordern Sie Benutzernamen  
 und Passwort per E-mail an:  
 anzeigen@haller-kreisblatt.de
 

Bei weiteren Fragen bezüglich Druckunterlagen  
steht Ihnen gerne unsere Anzeigenabteilung unter  
Telefon (05201) 15-111 zur Verfügung.

Technische Angaben

Formate
Rheinisches Format:  
Haller Kreisblatt, Neue Westfälische, 
Im Bedarfsfall erscheinen HK-Sonderbeilagen 
im halben Rheinischen Format (Magazin). 
Berliner Format: 
Mindener Tageblatt, Lippische Landes-Zeitung 
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Verbreitungsgebiet und Ausgaben

Bad Iburg

Loxten

Bockhorst

Oesterweg

Theenhausen

Hesseln

Hörste

Brockhagen

Amshausen
Künsebeck

Häger

Peckeloh

Hilter
Neuenkirchen

Hengstenberg

Bardüttingdorf

Jöllenbeck

Bad Laer

Harsewinkel

Bad Rothenfelde

Versmold

Borgholzhausen

Halle

Werther

Steinhagen

Dissen

Melle Spenge

Kleekamp

Casum

Barnhausen

Kölkebeck



163

Höxter

Warburg

Büren

Paderborn

Hövelhof

Bad Lipp-
springe

Alten-
beken

Delbrück

Salzkotten

Borchen

Bad Wünnenberg

Lichtenau
Willebadessen

Borgentreich

Beverungen

Brakel

Bad
Driburg

Marien-
münster

Steinheim

Nieheim

Gütersloh

Harsewinkel

Verl

Rietberg

Langen-
berg

Rheda-
Wiedenbrück

Herzebrock-
Clarholz

201
Detmold

Kalletal

Bad Salzuflen

Lemgo

Lage

August-
dorf

Schlangen

Horn-
Bad

Meinberg

Extertal

Dören-
trup Barn-

trup

Blomberg

Lügde

Schieder-
Schwalen-

berg

Werther

Borgholz-
hausen

Halle

Stein-
hagen

Versmold

Bielefeld
Leopolds-

höhe

Oerling-
hausen

Schloß
Holte-

Stukenbrock

152

162

Bad
Oeynhausen

Löhne

130
Röding-
hausen

Bünde

Kirch-
lengern

156
Herford

Vlotho

Hidden-
hausen

Enger
Spenge

401
Minden

Petershagen

Hille

Porta
Westfalica

138Stemwede

Rahden

Espelkamp

Preußisch
Oldendorf Hüllhorst

Lübbecke

Verbreitungsgebiet
Regierungsbezirk Detmold (= Ostwestfalen-Lippe), Auflagenzahlen siehe Seite 8 

Ausgaben
152 Wirtschaftsraum  
Bielefeld – Kreis Gütersloh
Bielefeld-Innenstadt  
Stieghorst  
Schildesche  
Brackwede  
Sennestadt  
Senne  
Gadderbaum  
Heepen  
Jöllenbeck  
Dornberg  
Leopoldshöhe  
Oerlinghausen  
Schloß Holte-Stukenbrock  
Halle  
Borgholzhausen  
Steinhagen  
Versmold  
Werther  
Gütersloh  
Rheda-Wiedenbrück  
Harsewinkel  
Langenberg  
Rietberg  
Verl  
Herzebrock 
130 Bünder Tageblatt  
Bünde  
Rödinghausen  
Kirchlengern
138 Zeitung für das  
Lübbecker Land  
Lübbecke  
Espelkamp  
RahdenHüllhorst   
Pr. Oldendorf  
Stemwede 

156 Herford und Enger/Spenge  
Herford  
Enger  
Spenge  
Hiddenhausen  
Vlotho
162 Bad Oeynhausener Kurier  
Bad Oeynhausen  
Löhne
163 Paderborner Kreiszeitung/ 
Kreiszeitung für  
Höxter und Warburg  
Paderborn  
Höxter  
Warburg  
Salzkotten  
Bad Lippspringe  
Schloß Neuhaus  
Delbrück  
Brakel  
Bad Driburg  
Beverungen  
Steinheim  
Borgentreich  
Scherfede  
Willebadessen  
Büren
201 Lippische  
Landes-Zeitung
Detmold  
Blomberg  
Horn-Bad Meinberg  
Lage  
Schlangen  
Augustdorf  
Lemgo  
Bad Salzuflen

Leopoldshöhe  
Oerlinghausen  
Kalletal  
Dörentrup
Extertal  
Barntrup  
Lügde  
Schieder-Schwalenberg
401 Mindener Tageblatt
Minden  
Porta Westfalica  
Petershagen  
Hille
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Auflagenzahlen

Ausgaben Mo.-Sa. Mo.–Fr. Sa.

152 Wirtschaftsraum Bielefeld – Kreis Gütersloh* 66.904 65.810 72.361

111 Großraum Bielefeld** 52.127 51.233 56.588

110 Bielefelder Tageblatt** 42.658 41.867 46.595

301 Haller Kreisblatt** 9.469 9.366 9.993

122 Kreis Gütersloh** 24.246 23.943 25.766

120 Gütersloher Zeitung** 14.777 14.577 15.773

301 Haller Kreisblatt** 9.469 9.366 9.993

130 Bünder Tageblatt* 9.173 9.046 9.803

138 Zeitung für das Lübbecker Land* 7.670 7.573 8.156

156 Herford und Enger/Spenge* 9.843 9.680 10.659

162 Bad Oeynhausener Kurier* 10.826 10.639 11.758

136 Löhner Nachrichten** 4.649 4.572 5.030

163 Paderborn / Höxter / Warburg* 10.562 10.436 11.203

151  Neue Westfälische Zeitung (inkl. e Paper)* 
(110+120+130+138+156+162+163 + 301) 114.983 113.189 123.945

201 Lippische Landes-Zeitung (inkl. e Paper)* 27.864 26.850 32.936

401 Mindener Tageblatt (inkl. e Paper)* 23.248 22.479 27.088

501 Gesamtausgabe ( inkl. e Paper )* 166.095 162.518 183.969

verkaufte Auflage
Kombinationen Mo.-Sa. Mo.–Fr. Sa.
151  Neue Westfälische Zeitung  

(110 + 120 + 130 + 138 + 156 + 162 + 163 + 301) 114.983 113.189 123.945

152 Wirtschaftsraum Bielefeld/Gütersloh (110 + 120 + 301) 66.904 65.810 72.361

157 Bünde – Herford (130 + 156) 19.016 18.726 20.462

158 Kreis Herford (130 + 136 + 156) 23.665 23.298 25.492

159  Bünde – Herford – Bad Oeynhausen  
(130 + 156 + 162) 29.842 29.365 32.220

506  Bünde – Lübbecke – Herford – 
Bad Oeynhausen – Minden 
(130 + 138 + 156  + 162 + 401) 60.760 59.417 67.464

507  Lübbecke – Bad Oeynhausen – 
Minden (138 + 162 + 401 ) 41.744 40.691 47.002

508 Bad Oeynh. – Minden (162 + 401 ) 34.074 33.118 38.846

509 Lübbecke – Minden (138 + 401) 30.918 30.052 35.244

517 Großraum Bielefeld – Lippe (111 + 201) 79.991 78.083 89.524

518 Herford – Lippe (156 + 201) 37.707 36.530 43.595

519 Paderborn/Höxter/Warburg – Lippe (163 + 201) 38.426 37.286 44.139

verkaufte Auflage**

** lt. IVW II/2023  
** Verlagsangaben
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Formate + Sonderplatzierungen

Sonderplatzierungen

Platzierungen Rheinisches Format3

Mindestgrößen Volumen Höhe in mm Spalten
blattbreit unter Text 700 100 7
Eckfeldanzeigen u/n Text 700
Anzeigen im Textteil*1 10 10 1
Anzeigen im Anzeigenteil**
alle Farbigkeiten (s/w-4c)1 1
Panorama Anzeigen 1800  9 - 15

Abweichende Größen Berliner Format

Mindestgrößen Volumen Höhe in mm Spalten
Blattbreit unter Text 480 80 6
Eckanzeigen im Textteil 540
Anzeigen im Textteil*1
s/w 10 10 1
1 bis 3 Zusatzfarben 50
Panorama-Anzeigen 8-13
Mindestformat 150 mm hoch x 600 mm breit
Höchstformat 445 mm hoch x 600 mm breit

Textteil-Anzeigen 
1- oder 2-spaltige Anzeigen, die innerhalb  einer  redaktionellen Seite 
platziert und an mindestens drei Seiten von Text umgeben sind.
Preis Textteil-Anzeigen: 4facher mm-Preis

Zur Berechnung siehe Hinweise in den Grafiken.
Eine Belegung der Gesamtausgabe bei Sonderformaten  
hat Vorrang vor Einzelbelegungen.
Für Einzelbelegungen behält sich der Verlag ein Schieberecht vor. 
Alle Preise (in Euro) zzgl. MwSt.

Griffanzeige 
Belegung Gesamtausgabe 501, Bezirksausgaben und 
Kombination von Bezirksausgaben*

Anzeigenschluss 1 Tag vor Erscheinen, 10 Uhr

Festgröße 
Rheinisches Format: 2 Textspalten, 100 mm hoch, 
Berliner Format: 2 Textspalten, 93 mm hoch

Preis 3facher mm-Preis lt. Preisliste;  
Berechnungsmenge Rhein. Format: 200 mm 
Berechnungsmenge Berliner Format: 180 mm 
Einzelbelegung Ausgabe 401: Festpreis lt. Preisliste MT

Sonderplatzierungen im Textteil

Erscheinungsweise: montags bis samstags

*  Textteil-Anzeigen sind 1- oder 2-spaltige 
Anzeigen, die innerhalb einer redaktio- 
nellen Seite platziert und mindestens 
von 3 Seiten von Text umgeben sind. 
Gesamtvolumen max. 200 mm.

Anzeigenstrecken nach Rücksprache.

** Fließtextanzeigen nur s/w möglich
1  Ausgabe 201: 1 ZF ab 50 mm,  

2 bis 3 ZF ab 100 mm 
2  Ausgabe 401: Farbanzeigen < 200 mm  

werden mit einem Mindestaufschlag  
berechnet

3  Hochformatige Anzeigen auf Textseiten 
ab 420 mm Höhe werden mit der 
vollen Satzspiegelhöhe von 490 mm 
berechnet.

Anzeigen im Textteil: vierfacher Preis
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Sonderplatzierungen

Preis Titelanzeige:

3facher mm-Preis × 60mm

Lokales

Preis Titelkopfanzeige:
Titelseite:  2facher 
mm-Preis × 32mm

Preis Titelkopfanzeige:
1. Lokalseite:  2facher 
mm-Preis × 29mm

 

 Titelanzeige Titelkopfanzeige 1. Lokalseite

Erscheinungsweise: montags bis samstags Festgröße: 89 mm breit/30 mm hoch Festgröße: 65 mm breit/20 mm hoch

Preise (in Euro) zzgl. Mwst. Platzierung: linke 2 Spalten unter Bruch Platzierung: 1. Lokalseite
(1. Seite Sport nur in Belegung 151 möglich)

 Ortspreise 4c Grundpreise 4c  Ortspreise 4c Grundpreise 4c
Ausgaben ZIS-Nr. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa.

151 Neue Westfälische Zeitung
inkl. Haller Kreisblatt 105 484 2.813,40 3.283,20 3.403,80 3.972,60 906,54 1.057,92 1.096,78 1.280,06

152 Wirtschaftsraum Bielefeld/Gütersloh 105 485 1.841,40 2.124,00 2.228,40 2.570,40 593,34 684,40 718,04 828,24

157 Bünde - Herford 101 852 864,00 1.004,40 1.045,80 1.216,80 278,40 323,64 336,98 392,08

159 Bünde - Herford - Bad Oeynhausen 101 093 1.155,60 1.344,60 1.396,80 1.627,20 372,36 433,26 450,08 524,32

111 Großraum Bielefeld 104 209 1.517,40 1.755,00 1.836,00 2.122,20 488,94 565,50 591,60 683,82

122 Kreis Gütersloh 101 076 633,60 711,00 766,80 860,40 204,16 229,10 247,08 277,24

130 Bünder Tageblatt 100 699 543,60 619,20 658,80 748,80 175,16 199,52 212,28 241,28

138 Zeitung für das Lübbecker Land 100 446 475,20 556,20 576,00 671,40 153,12 179,22 185,60 216,34

156 Herford und Enger/Spenge 101 977 577,80 676,80 700,20 819,00 186,18 218,08 225,62 263,90

162  Bad Oeynhausener Kurier  100 636 543,60 635,40 658,80 768,60 175,16 204,74 212,28 247,66

163  Paderborner Kreiszeitung /  
Kreiszeitung für 
Höxter und Warburg 110 871 340,20 394,20 410,40 477,00 109,62 127,02 132,24 153,70

Zur Berechnung siehe Hinweise in den Grafiken.
Eine Belegung der Gesamtausgabe bei Sonderformaten  
hat Vorrang vor Einzelbelegungen.
Für Einzelbelegungen behält sich der Verlag ein  
Schieberecht vor. Alle Preise (in Euro) zzgl. MwSt.

Titelkopfanzeigen Titelseite

Festgröße 50 mm breit/29 mm hoch

Platzierung: Titelseite
Ortspreise 4c Grundpreise 4c

Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa.

1000,32 1.167,36 1.210,24 1.412,48

Ausgabe                                                 ZIS-Nr.
151  Neue Westfälische Zeitung      

105 484
 

inkl. Haller Kreisblatt
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Ortspreis für Kunden aus dem regionalen Geschäftsbereich – keine Mittlerprovision

Stellengesuche Job-Börse1) 
Ausgabe Erscheinungstag  nur s/w
501 Gesamt samstags 1sp./30 mm = 30 mm = Euro 15,00 inkl. 19% MwSt.
  2sp./30 mm = 60 mm = Euro 30,00 inkl. 19% MwSt.

Grußanzeigen1) 2)     Fröhliche Familienanzeigen (Verlobung/Hochzeit/Geburt)1) 2)
Ausgabe Erscheinungstag s/w - 4c  Erscheinungstag s/w - 4c
301 Haller Kreisblatt mo.–sa. 1sp./30 mm = 30 mm:  Euro 25,00  mo.–sa. 1sp./150 mm = 150 mm: Euro 90,00
jeweils inkl. 19% MwSt.  1sp./40 mm = 40 mm: Euro 30,00   2sp./75 mm = 150 mm: Euro 90,00
  2sp./30 mm = 60 mm: Euro 40,00   3sp./50 mm = 150 mm: Euro 90,00
  2sp./40 mm = 80 mm: Euro 50,00  

1) Keine Mittlerprovision;  2) Private Gelegenheitsanzeigen und Familienanzeigen sind Anzeigen des persönlichen Bedarfs, ohne geschäftlichen oder gewerblichen Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit. 

Ausgaben 

Ortspreise

Abweichende Preise

mm-Preis  
alle Farbigkeiten

(s/w - 4c)

gewerbliche  
Fließsatzanzeigen  

(s/w)

Private Gelegenheits- 
anzeigen,  

Familienanzeigen (s/w - 4c) 2)

Amtliche  
Bekanntmachungen

s/w - 4c

Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa.
301 Haller Kreisblatt 1) 2)  2,21 2,42 1,68 1,83 0,89 0,95 1,10 1,18

Preise (in Euro) zzgl. MwSt.
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Bezirks- + Teilausgaben · Verbreitungsgebiet: Regierungsbezirk Detmold

Ausgaben ZIS-Nr.

Ortspreise Grundpreise

mm-Preis alle Farbigkeiten
(s/w - 4c)

Abweichende Preise mm-Preis alle Farbigkeiten
(s/w - 4c)

Abweichende mm-Preise

s/w Preise s/w - 4c s/w - 4c

Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa.

priv. Gelegenheits-  
anz.2, Familienanz.

Amtliche  Bekannt- 
machungen

Immobilien- +  
Kfz-Doppel1 Immobilien- +  

Kfz-Doppel1Mo.–Fr. Sa. Sa.
152 Wirtschaftsraum Bielefeld – Kreis Gütersloh 105 485 10,23 11,80 3,29 3,47 6,20 6,88 12,38 14,28 8,33

111 Großraum Bielefeld 104 209 2,95 3,10 4,80
110 Bielefelder Tageblatt / 101 684 8,43 9,75 2,39 2,51 3,70 5,68 10,20 11,79 6,87
301 Haller Kreisblatt 6 100 526 0,89 0,95 1,10

122 Kreis Gütersloh 101 076 1,80 1,88 2,50

120 Gütersloher Zeitung / 101 285 3,52 3,95 1,06 1,11 1,40 2,33 4,26 4,78 2,83

301 Haller Kreisblatt 6 100 526 0,89 0,95 1,10

130 Bünder Tageblatt 100 699 3,02 3,44 0,99 1,03 1,38 2,02 3,66 4,16 2,44

138 Zeitung für das Lübbecker Land 100 446 2,64 3,09 0,88 0,92 1,23 1,79 3,20 3,73 2,17

156 Herford und Enger/Spenge 101 977 3,21 3,76 0,99 1,03 1,38 2,18 3,89 4,55 2,64

162 Bad Oeynhausener Kurier  100 636 3,02 3,53 1,00 1,05 1,38 2,05 3,66 4,27 2,48

136 Löhner Nachrichten 3 101 576 1,64 1,87 - - 1,23 - - - -

163 Paderborner Kreiszeitung / 100 871
Kreiszeitung für 
Höxter und Warburg 4

1,89 2,19 0,49 0,51 0,65 1,28 2,28 2,65 1,54

201 Lippische Landes-Zeitung 5 100 743 3,59 4,24 1,55 1,65 2,59 2,65 4,19 4,97 3,11

401 Mindener Tageblatt 7 101 463 3,19 3,76 1,11 1,11 0,96 - 3,94 4,65 -

501 Gesamtausgabe 101 876 18,06 21,13 5,34 5,61 6,41 12,25 21,86 25,58 14,83

Preise (in Euro) zzgl. MwSt.
Für gewerbliche Fließsatzanzeigen gelten besondere mm-Preise, 
die in einem gesonderten Preisblatt aufgeführt sind.

1  Siehe Blatt 10 unter 1
2  Siehe Blatt 10 unter 2
3  Siehe Blatt 10 unter 3
4  Familienanzeigen Belegung 163  

mm-Preis: Mo.-Fr. 0,29 € / Samstag 0,30 € 
5   Für Ausgabe 201: 

s/w-Anzeigen: Grundpreise Mo.–Fr. 3,33 € /Sa. 3,92 € 
s/w-Anzeigen: Ortspreise Mo.–Fr. 2,86 € /Sa. 3,37 €  
Amtliche Bekanntmachungen: Sa. 2,70 € 

Streifen- und Eckanzeigen auf Textseiten: 
Grundpreis: Mo.–Fr. s/w 4,39 €; Farbe 5,58 €  
Sa. s/w 5,05 €; Farbe 6,41 € 
Ortspreis: Mo.–Fr. s/w 3,77 €; Farbe 4,80 €  
Sa. s/w 4,32 €; Farbe 5,47 €  
Immobilien- + KfZ-Doppel (s/w-Anzeigen): 
mm-Ortspreis: 2,11 € / mm-Grundpreis: 2,45 € 
Ausgabe erscheint im Berliner Format

6  Für Ausgabe 301: 
priv. Gelegenheitsanzeigen und Familienanzeigen 
jetzt s/w-4c gültig  
Amtliche Bekanntmachungen: Sa. 1,18 € 

7  Für Ausgabe 401 
s/w-Anzeigen: Grundpreise Mo.–Fr. 2,71 € /Sa. 3,19 €  
s/w-Anzeigen: Ortspreise Mo.–Fr. 2,20 € /Sa. 2,60 €  
Ausgabe erscheint im Berliner Format

Anzeigen der Rubrik „Kontakte“ erscheinen in allen 
Bezirksausgaben außer in 401 Mindener Tageblatt.
 Mo.–Fr.    Sa.
mm-Grundpreis: 17,79 €    20,76 €
mm-Ortspreis: 14,88 €    17,35 €

Information zur Onlinestellung von Stellenanzeigen 
auf Seite 25.
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Kombinationen ZIS-Nr.

Ortspreise Grundpreise

mm-Preis
alle Farbigkeiten

(s/w - 4c)

Abweichende Preise
 mm-Preis

alle Farbigkeiten
(s/w - 4c)

Abweichende mm-Preise

s/w-Preise s/w - 4c s/w - 4c

priv. Gelegenheits-  
anz.2, Familienanz.

Immobilien- +  
Kfz-Doppel1 Immobilien-

+ Kfz-Doppel 1Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa. Mo.–Fr. Sa.
501 Gesamtausgabe  101 876 18,06 21,13 5,34 5,61 12,25 21,86 25,58 14,83

151 Neue Westfälische Zeitung
(110 + 120 + 130 + 138 + 156 + 162 + 163 + 301) 105 484 15,63 18,24 5,07 5,32 10,58 18,91 22,07 12,81

152 Wirtschaftsraum Bielefeld – Gütersloh 
(110 + 120 + 301) 105 485 10,23 11,80 3,29 3,47 6,88 12,38 14,28 8,33

157 Bünde – Herford (130 + 156)  101 852 4,80 5,58 1,64 1,71 3,24 5,81 6,76 3,93

158 Kreis Herford (130 + 136 + 156) 3  100 102 5,34 6,25 - - - 6,47 7,56 -

159 Bünde – Herford – Bad Oeynhausen (130 + 156 + 162)  101 093 6,42 7,47 2,18 2,28 4,34 7,76 9,04 5,25
506 Bünde – Lübbecke – Herford – Bad Oeynhausen – 

Minden (130 + 138 + 156 + 162 + 401)  101 290 9,84 11,58 3,33 3,50 6,69 11,91 14,01 8,10
507 Lübbecke – Bad Oeynhausen – Minden

(138 + 162 + 401)  101 968 6,40 7,55 2,25 2,37 4,36 7,74 9,13 5,27

508 Bad Oeynhausen – Minden (162 + 401)  100 092 4,85 5,69 1,77 1,86 3,29 5,87 6,89 3,99

509 Lübbecke – Minden (138 + 401)  100 308 4,58 5,40 1,69 1,80 3,12 5,55 6,53 3,78

517 Bielefeld – Lippe (110 + 201 + 301) 105 486 9,60 11,22 3,34 3,51 6,51 11,62 13,58 7,88

518 Herford – Lippe (156 + 201) 104 203 5,31 6,35 1,77 1,86 3,64 6,43 7,69 4,41

519 Paderborn/Höxter/Warburg – Lippe (163 + 201) 104 204 4,27 5,10 1,39 1,46 2,93 5,18 6,17 3,55

Preise (in Euro) zzgl. MwSt.
Für gewerbliche Fließsatzanzeigen gelten besondere mm-Preise,  
die in einem gesonderten Preisblatt aufgeführt sind.

Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen gegen Eintritt, Immo-
bilien-, Vermietungs- (auch für Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientipps- und 
Nebenbeschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen Grund- bzw.  
Ortspreis berechnet

1  Veröffentlichung Freitag/Samstag in der gleichen Woche, Textwechsel   
nicht möglich, Anzeigenschluss donnerstags 12 Uhr, mm-Preis pro ET.

3  In der Kombination 158 nur Geschäftsanzeigen, keine Rubriken- und 
Fließtextanzeigen.  Alleinplatzierung auf Textseiten in der Ausgabe 136 
nicht möglich.

2  Private Gelegenheitsanzeigen sind Anzeigen des persönlichen Bedarfs, 
ohne geschäftlichen oder gewerbeähnlichen Charakter und ohne  
jegliche Regelmäßigkeit. Eine Veröffentlichung erfolgt nur gegen  
Abbuchung oder Barzahlung.
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Ausgaben Verbreitungsgebiet verkaufte Auflage 1

165  ERWIN NW Gesamt (166–168) 
(inkl. ePaper)

Bielefeld, Gütersloh, Bünde, Lübbecke, Herford, Bad Oeynhausen
Paderborn/Höxter/Warburg, Haller Kreisblatt 114.983

Unser Bestes:  
Print- und Online-Werbung mit Erwin 
Mit einem individuellen crossmedialen Konzept erreichen Sie Kunden sowohl in Print  
als auch mit nw.de, dem führenden Nachrichtenportal in der Region.  
Erhöhen Sie die Reichweite Ihrer Werbung.  
Gerne beraten wir Sie und erstellen eine optimale Planung Ihres Werbeauftrittes.

Es besteht die Möglichkeit der Onlinewerbung auf erwin-event.de.  
Preis auf Anfrage 

Es werden keine weiteren Nachlässe gewährt. 
1 Verlagsangaben  
2 Keine Mittlerprovision  
3 Nur für Gastronomiebetriebe bei direkter Abrechnung

Erscheinungsweise  
donnerstags und samstags

Anzeigenschluss 
Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr

Preise in Euro zzgl. MwSt.

Ausgaben 

Ortspreise 2) Grundpreise

mm-Preis
alle Farbigkeiten

(s/w - 4c)

Abweichende Preise  mm-Preis
alle Farbigkeiten

(s/w - 4c)
mm-Preis für die  
Gastronomie 3)

Donnerstag Samstag Donnerstag Samstag Donnerstag Samstag

165 ERWIN NW Gesamt 7,32 7,68 4,15 4,37 8,86 9,29

Die Themen
•  Veranstaltungstipps, Ausflugs- und Freizeitangebote 

•  Kinoprogramm, die neuesten Kinofilme und ausführlicher Filmguide 

•  Partyszene – regelmäßige Berichte über Partys und Discoabende 

•  Musik: von Rock bis Klassik – lokal, regional und national 

•  Bühne: von Comedy bis Tragödie 

•  Attraktive Gewinnspiele und Berichte aus der Gastroszene 
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Preise für gewerbliche Fließsatzanzeigen

Preise (in Euro) zzgl. MwSt. Ortspreise Grundpreise

Gesamtausgabe und  
Ausgaben-Kombinationen ZIS-Nr.

mm-
Preis 

Mo.–Fr.

mm-
Preis 
Sa.

mm-
Preis 

Mo.–Fr.

mm-
Preis 
Sa.

501 Gesamtausgabe  101 876 13,88 16,23 16,81 19,64

151 Neue Westfälische Zeitung
(110 + 120 + 130 + 138 +  
156 + 162 + 163 + 301) 105 484

12,02 13,98 14,46 16,84

152  Wirtschaftsraum Bielefeld – Gütersloh  
(110 + 120 + 301)  105 485 7,88 9,03 9,45 10,81

157 Bünde – Herford (130 + 156)  101 852 3,70 4,28 4,47 5,19

159  Bünde – Herford – Bad Oeynh.  
(130 + 156 + 162)  101 093 4,92 5,74 5,97 6,95

506   Bünde – Lübbecke – Herford –  
Bad Oeynhausen – Minden  
(130 + 138 + 156 + 162 + 401)  101 290

7,58 8,89 9,16 10,77

507 Lübbecke – Bad Oeynhausen – Minden
(138 + 162 + 401)  101 968 4,91 5,80 5,95 7,02

508 Bad Oeynhausen – Minden (162 + 401)  100 092 3,72 4,37 4,51 5,28

509 Lübbecke – Minden (138 + 401)  100 308 3,53 4,14 4,29 5,01

517 Bielefeld – Lippe (110 + 201) 104 202 7,00 8,25 8,48 9,99

518 Herford – Lippe (156 + 201) 104 203 4,09 4,88 4,95 5,91

519 Paderborn/Höxter/Warburg – Lippe  
(163 + 201) 104 204 3,29 3,92 3,99 4,73

Ortspreise Grundpreise

Bezirksausgaben ZIS-Nr.
mm-
Preis 

Mo.–Fr.

mm-
Preis Sa.

mm-
Preis 

Mo.–Fr.

mm-
Preis Sa.

111 Großraum Bielefeld 104 209 6,49 7,45 7,75 8,90

122 Kreis Gütersloh 101 076 2,70 3,01 3,20 3,55

130 Bünder Tageblatt 100 699 2,33 2,61 2,83 3,17

138  Zeitung für  
das Lübbecker Land 100 446 2,04 2,37 2,47 2,87

156 Herford und Enger/Spenge 101 977 2,46 2,90 2,98 3,52

162 Bad Oeynhausener Kurier  100 636 2,33 2,72 2,83 3,29

163 Paderborner Kreiszeitung / 100 871
Kreiszeitung für 
Höxter und Warburg

1,45 1,68 1,75 2,05

201 Lippische Landes-Zeitung 100 743 2,86 3,37 3,33 3,92

401 Mindener Tageblatt 101 463 2,20 2,60 2,71 3,19

Anzeigen der Rubrik „Kontakte“ erscheinen in allen Bezirksausgaben  
außer in 401 Mindener Tageblatt.

 Mo.–Fr. Sa.
mm-Grundpreis: 17,79 € 20,76 €
mm-Ortspreis: 14,88 € 17,35 €
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1045363_14_999

TTThhheeemmmaaaTThheemmaa
Kultur & Genuss

SpargelsaisonSpargelsaisonSpargelsaison

– ANZEIGE –

H A L L E R K R E I S B L A T T , S A M S T A G , 1 6 . M A I 2 0 1 5

1081202_9_999

Täglich Spargelverkauf!

1084995_6_999

Frischer Spargel
aus eigener Ernte und

aus kontrolliertem Anbau
– wie immer auch frisch geschält –

Jürgen Tarner
Tel. 05201/9766 · Postweg 31 · 33790 Halle · www.hof-tarner.de

1099115_3_999

Pizzeria La Venghauss
Am „1905“ ab 14 Uhr große Feier

zum Aufstieg von Arminia Bielefeld!

Pizza und Nudeln 6 p – Bier 1,50 p
Trikotverlosung

Um Reservierung wird gebeten.
Auch sonntags von 11 bis 14 Uhr geöffnet.

0 52 03/64 49, Ravensberger Straße 14, Werther

1032330_12_200

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten im Mai

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr,
Sa.: 9 – 17 Uhr,
So.: 10 – 15 Uhr.

Jostschulte
Vorbruchstraße 12 · 33775 Versmold

Telefon 05423/6073

Spargelzeit!
Eigene Ernte

Der schlanke Genuss
Täglich frisch geschält
1 kg . . . . . . . . . . . . . . 5,90 nn

Großer
Sommerblumen-

Markt
15 000 m²

Ausstellungsfläche

1098891_2_999

LESERSERVICE

Spargel-Set
Rezeptbuch & Spargelschäler

6,99E

Dieses und weitere Angebote
finden Sie in den HK-Geschäftsstellen.

Die besten Rezepte für grünen
und weißen Spargel, denn mit

diesem Lieblingsgemüse kann es
gar nicht genug Gerichte geben!

Und weil der Spargelschäler
gleich dabei ist, kann es auch

sofort losgehen!

1099312_1_999

Spargel auch als Heilpflanze

lps/Cb. Spargel von bester Qualität Foto: Busche

Die Kenntnisse von der Bota-
nik der Pflanzen und ihrer medi-
zinischen Anwendung sind im
wesentlichen griechischer Her-
kunft. Spargel wird als Heil-
pflanze erstmals von dem grie-
chischen Arzt Hippokrates (um
460 v. Chr.) erwähnt.

Im Vordergrund stand die
blutreinigende und harntreiben-
de Wirkung des gepreßten Spar-
gelsaftes. Außerdem wurde dem
Spargel im Mittelalter eine Hilfe
bei folgenden Leiden zugeschrie-
ben: Steinleiden, Herzklopfen,
Husten mit blutigem Auswurf,
Rheumatismus, Gicht,Milz- und
Leberleiden, Gelbsucht, Hämor-
rhoiden, Ruhr, Magenschwäche,
Milchschorf, Lungenleiden. Er
galt als aphrodisierend, potenz-
steigernd, empfängnisverhütend
und sollte die Monatsblutung
fördern.

Für die Rezepte wurden die
Wurzeln, die Samen und die
Sprossen in verschiedenen Mix-
turen entweder gekocht, gedörrt
oder pulverisiert. Das Wissen
über die Rezepte wurde mittels
Holzschnitten, auf denen die
Spargelpflanzen abgebildet wa-
ren, weitergegeben.

Im Mittelalter wurde Spargel
vor allem wegen seiner heilen-
den Wirkung und weniger we-
gen es feinen Geschmacks in den
Küchengärten der Klöster ange-
pflanzt. In dieser Zeit entstanden
zahlreiche Kräuterbücher, die
sich mit der Pflanzen- und Heil-
kunde beschäftigten und in de-
nen Spargel als Heilpflanze be-
schrieben und abgebildet wurde.
Die Autoren waren oft Apothe-
ker und Ärzte, welche die Bücher
mit Illustrationen über die Spar-
gelpflanzen versahen.

Heute weiß man, dass der
Spargel reich an wertvollen Vita-
minen wie A, C, B1, B2 und E ist.
Der Vitamin B-Gruppe werden
positive Eigenschaften für die
Nerven und einem gesunden
Zellwachstum (Haut, Haare) zu-
geschrieben. Die Vitamine C

und E können ebenfalls die Zel-
len schützen und helfen, Gefäß-
erkrankungen vorzubeugen.

Hinzu kommen Mineralstoffe
und Spurenelemente wie Kalzi-
um, Phosphor, Kalium, Kupfer,
Magnesium, Eisen und Zink.

Die Kaliumsalze und Aspara-
ginsäure können die Nierentä-
tigkeit positiv anregen. Abbau-
stoffe des Stoffwechsels können
dadurch ausgeschwemmt wer-
den. Zink kann die Wundhei-
lung unterstützen und das Bin-
degewebe sowie Gefäße stärken.
Kalzium und Phosphor können
die Knochen des Menschen festi-
gen. Eisen und Magnesium kann
unterstützend die Blutbildung
fördern und Muskelkrämpfen
vorbeugen.

Spargel kann zudem auch hel-
fen, das Gewicht stabil zu halten.
So hat ein Kilo Spargel nur ca.
180 kcal (750 kJ). Für Diabetiker

noch folgender Hinweis: 400 g
Spargel entsprechen lediglich 1
(einer) Broteinheit.

Quelle: spargelzeit

Spargeltopf mit Hackbällchen
Zutaten für vier Portionen

500 g Spargel, 40 g Butter, 1
Zwiebel, 250 g Rindergehacktes, 1
Ei, 2 Eigelb, 1 TL Zitronensaft,
150 g feine Erbsen, 4 EL Schlag-
sahne, Kresse, 2 g Mehl, 2 Schei-
ben Toastbrot, Pfeffer aus der
Mühle, Salz, Zucker

Zubereitung: Spargel schälen
und in Stücke schneiden. Spar-
gelschalen in etwa einem Liter
Wasser mit einer Prise Salz und
Zucker 15 Minuten kochen, dann
abgießen. Spargelwasser mit 10 g
Butter erneut kochen, Spargelab-
schnitte in etwa 15 Minuten da-
rin garen. Toastbrot einweichen,
Zwiebel hacken. Hackfleisch mit

ausgedrücktem Brot, Zwiebel
und Ei verkneten, würzen. 16
Klößchen aus der Masse formen
und in siedendem Salzwasser ga-
ren. Restliche Butter erhitzen,
Mehl darin anschwitzen und mit
500 ml Spargelbrühe auffüllen,
10 Minuten kochen lassen. Erb-
sen, Spargel und Klößchen in der
Soße einige Minuten ziehen las-
sen. Ragout mit Salz, Pfeffer, Zi-
tronensaft und Zucker abschme-
cken. Sahne mit Eigelb
verrühren, Soße damit legieren.
Ragout mit Kresse (oder Petersi-
lie) bestreuen und mit Reis ser-
vieren. lps/Cb.lps/Cb. Spargeltopf mit Klößchen Foto: Ostherr

Kräutercreme
für ein Spargelgericht
lps/Cb. Zutaten für die Kräu-

tercreme: 2 Bund frische Kräu-
ter (Dill, Kresse oder Lauch), 2
bis 3 Zwiebeln, 150 g Joghurt,
100 g Schmand, 2 EL Frischkä-
se, 1 TL Olivenöl, Salz und Pfef-
fer. Zubereitung: Kräuter wa-
schen, Zwiebel häuten, beides

fein hacken. Andere Zutaten

vorher verrühren. Alles mit Salz

und Pfeffer abschmecken.

Zu einem Spargelgericht mit

Kartoffeln würde ein guter

Weißwein passen.

1090706_10_999

Freitag
17.04
24.04
08.05
15.05
22.05
05.06
12.06

Graf Bernhards
leckeres

Spargelbuffet

Partyservice

Restaurant

22,50€
p.Person

Telefon 05204/870193

1099284_1_999

Frischer Spargel
Spargelhof Ventker

Am Sandbrink 12 · 33775 Versmold
Telefon (0 54 23) 4 12 24

1099272_1_999
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Spargell--
Wochen

Sedan Gaststätten Betriebs GmbH
Alte Bielefelder Straße 24

33824 Werther
Telefon 05203 5309
www.sedan-werther.de

Im Mai bei uns!

1014753_6_200

Spargel aus eigener Ernte
– auch geschälter Spargel –

B A U M H Ü T E R
Kölkebecker Str. 11 · 33790 Halle/Westf. · ☎ (05201) 2793

Öffnungszeiten: Täglich 10.00 bis 18.30 Uhr

HK-Sonderthemen

1038150_15_999

Bauen & Wohnen

GGaarrtteenn iimm HHeerrbbssttThema
H A L L E R K R E I S B L A T T , S A M S T A G , 1 0 . O K T O B E R 2 0 1 5

– Anzeige –

1091093_3_999

Quellsteine l Ziersteine l Findlinge
l über 1.000 verschiedenste

Natursteine
l einmalige Solitärsteine + Naturfelsen
l viele Kiessorten und Gabionen
l Grabmale

Gewerbegebiet Hilter
Steingarten 8–10
Telefon: 05424/37258
www.natursteine-brueckner.de

Jeden Samstag und

Sonntag Schautag!

1051433_3_999

1095379_1_999

1101560_1_999

1084670_8_999

Jetzt ist Pflanzzeit!
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

1081348_29_999

Gartengestaltung
Gartenteiche
Gartenpflege aller Art
Pflasterarbeiten
Zaunanlagen

asanneck
Garten- & Landschaftsbau

Albertstr. 10
33803 Steinhagen
Telefon (0 52 04) 8 85 80
Telefax (0 52 04) 92 43 08
Mobil (01 72) 5 22 48 67
E-Mail: masanneck@web.de
www.gartenbau-masanneck.de

1067232_16_999

G R Ü N B A U

Garten und Landschaftsbau GmbH
Bockhorster Landweg 13 · 33775 Versmold

Tel.: 05423/94940

planen bauen pflegen

1101588_1_999

Heckenschnitt im Herbst
Wann man noch einmal zur Heckenschere greifen darf

lps/Jk. Wie so vieles ist auch
der Zeitpunkt des Hecken-
schnitts in Deutschland gesetz-
lich geregelt. So darf man hier-
zulande in der Zeit zwischen 1.
März und 30. September He-
cken und Büsche nicht zurück-
schneiden und zwar aus gutem
Grund, dienen diese doch als
Nist- und Brutplatz für zahlrei-
che Vogelarten.

Hält man sich nicht an diese
Regeln, drohen mitunter hohe
Bußgelder. Ab Oktober darf
man dann aber wieder zur He-
ckenschere greifen, und daher
sollten Gartenfreunde nun
noch einmal aktiv werden.
Doch worauf muss man ach-
ten? Idealerweise schneidet
man zwischen Mitte Oktober
und Anfang November, denn
dann ist der Boden noch nicht
gefroren und die Temperaturen
sind in der Regel noch nicht all-
zu weit gesunken. Am besten
schreitet man übrigens an Ta-
gen mit bedecktem Himmel zur
Nachmittagszeit zur Tat, da sich
der Pflanzensaft dann von den
Ästen in den Stamm zurückge-
zogen hat – ein übermäßiges
Austrocknen kann auf diese
Weise verhindert werden.

Grundsätzlich sollte man na-
türlich mit einer gewissen Sorg-

falt zu Werke gehen und bei-
spielsweise mithilfe einer
Schnur markieren, wo wie viel
geschnitten werden darf – so
kann man vermeiden, dass die

Hecke am Ende allzu wild und
unregelmäßig aussieht. Ob man
lieber zu einer elektrischen He-
ckenschere oder einer mit Ben-
zinmotor greift, bleibt den eige-

nen Vorlieben überlassen, wo-
bei jedoch zu bedenken ist, dass
ein elektrisches Modell sehr viel
leichter und leiser daher-
kommt.

lps/Jk. Im Herbst dürfen Hecken noch einmal geschnitten werden. Foto: Husqvarna

Kübelpflanzen richtig überwintern
lps/Jk. Im Frühling und

Sommer tragen sie zum schö-
nen Wohnambiente auf der
Terrasse bei: Kübelpflanzen,
die in unterschiedlichsten Far-
ben, Formen und Größen da-
herkommen und so für tolle
Wohlfühleffekte sorgen kön-
nen.

Wenn es kälter wird, muss
man sich allerdings Gedanken
machen, wo sie überwintern
können – ansonsten werden
Oleander, Palmen und all die
anderen die kalte Jahreszeit
nämlich nicht schadlos über-
stehen.

Von Vorteil ist da natürlich
ein Wintergarten, wohin man
die Kübelpflanzen vor dem
ersten Frost umstellen kann.
Alternativ kann man die bota-
nischen Schätze aber auch in
der Garage oder im Treppen-
haus unterbringen. Bei der
Wahl des Standortes sollte
man aber die Vorlieben der
Pflanzen bedenken: Immer-
grüne Exemplare, wie etwa
der Oleander oder die Dattel-

palme, brauchen auch im
Winterquartier ausreichend
Licht und sollten daher nicht
in einem dunklen Treppen-
aufgang stehen.

Fuchsien und Engelstrom-
peten hingegen, die zu den
laubabwerfenden Pflanzen
zählen, können auch in der
Dunkelheit eines Kellers pri-
ma überwintern, jedoch sollte
man dann darauf achten, dass
hier niedrige Temperaturen
vorherrschen – so treibt die
Pflanze nicht frühzeitig aus.

Es gilt also einiges zu beach-
ten, wenn man sich daran
macht, den Garten und die
Terrasse auf den Winter vor-
zubereiten – am besten man
macht sich daher frühzeitig
schlau, welche Vorlieben die
einzelnen Pflanzen haben.

Übrigens ist das Umräumen
der Pflanzen auch ein guter
Moment, um sie eingehend
auf Schädlinge zu untersu-
chen.

lps/Jk. Ein Mähroboter kann auch im Herbst Gartenfreunden einiges
an Arbeit ersparen. Foto: Husqvarna

Komposthaufen im Herbst anlegen
Unterschiedliche Varianten möglich

lps/Jk. Ein Komposthaufen
im eigenen Garten kommt mit
vielen Vorteilen daher: So fin-
den Vögel dort Nahrung, orga-
nischer Müll aus dem Haushalt
kann schnell und unkompli-
ziert entsorgt werden und zu-
gleich dient der Kompost als
Dünger. Wer bisher keinen
Komposthaufen hat, und das
ändern will, der sollte jetzt aktiv
werden, denn der Herbst ist der
ideale Zeitpunkt, um einen sol-
chen anzulegen, allerdings
muss man zu Werke schreiten,
bevor der erste Frost eintritt.
Was gilt es dabei zu beachten?
Grundsätzlich gilt, dass der
Komposthaufen sowohl vor
Wind als auch vor der prallen
Sonne geschützt sein sollte. Ein
halbschattiges Plätzchen ist ide-
al. Darüber hinaus ist zu ent-
scheiden, ob man einen offenen
oder einen geschlossenen Kom-
post wünscht.

Nutzt man einen geschlosse-
nen Behälter, hat dies den Vor-
teil, dass man nicht von Gerü-
chen belästigt wird. Diese
Variante ist daher vor allem
dann geeignet, wenn nur ein
kleiner Garten vorhanden ist
und der Kompost daher nicht
sehr weit von der Terrasse ent-
fernt angelegt werden kann.

Wer einen größeren Außen-
bereich sein Eigen nennt, kann
aber auch ohne Probleme einen
offenen Kompost anlegen.
Hierfür kann man entweder ei-
ne fertige Box kaufen oder
selbst eine entsprechende Kon-
struktion zimmern.

Weitere Tipps sowie Hinweise
zur Befüllung des Komposts be-
kommt man von Gartenfach-
leuten. Zudem findet sich im
Buchhandel eine breite Aus-
wahl an entsprechender Litera-
tur.

Helfer im Garten
Automatische Rasenmäher auf dem Vormarsch

lps/Jk. Egal ob Frühling,
Sommer oder Herbst, fast rund
ums Jahr gibt es im Garten eini-
ges zu tun – langweilig wird es
Gartenfreunden da selten. Kein
Wunder, dass sich so mancher
über zusätzliche Helfer freut.
Die müssen aber nicht zwangs-
läufig in menschlicher Form
daherkommen, denn auch elek-
tronische Unterstützer können
viel Arbeit abnehmen, wie etwa
ein selbstständig arbeitender
Rasenmäher. Diese sogenann-
ten „Automower“ gibt es in
zahlreichen Varianten, sodass
sich für jeden Garten ein pas-
sendes Exemplar finden lassen
sollte: Wichtig ist bei der Aus-
wahl, dass man die Gesamtflä-
che des Rasens sowie die
Schnitthöhe im Blick hat.

Während es beispielsweise
für Gärten bis zu einer Fläche
von 400 Quadratmetern und ei-
ner Schnitthöhe von etwa 20
Zentimetern Automower gibt,
für die man etwa 900 Euro ein-
kalkulieren sollte, steigen die
Kosten, wenn die Rasenfläche

größer ist – dann ist schlicht-
weg eine größere Akkuleistung
vonnöten, die eben ihren Preis
hat. Zudem sollte man verschie-
dene Angebote vergleichen und
auch Testberichte zu Rate zie-
hen – vor allem bei Hanglagen
oder hügeligen Gärten haben
manche Geräte nämlich
Schwierigkeiten, und es wäre
doch schade, wenn man viel
Geld ausgibt und am Ende
doch noch viele Stellen von
Hand nacharbeiten muss.

Übrigens: Ganz ohne eigenes
Zutun funktioniert auch das
Arbeiten mit einem Mährobo-
ter nicht. So muss man bei-
spielsweise zunächst einen Be-
grenzungsdraht auslegen, der
magnetische Signale aussendet,
anhand derer sich das Gerät
orientieren kann und „weiß“,
wo es mähen muss. Dieser
Draht verwächst in der Regel
nach ein paar Tagen im Boden
und wird daher nicht zur Stol-
perfalle oder zum gefährlichen
Spielzeug für Kinder.

1071295_9_999
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Bestattungsinstitut

Telefon (0 52 01) 50 26
Erd-, Feuer- und Seebestattungen – Überführungen –

Sarglager – Erledigung aller Formalitäten

33790 Halle, Kaiserstraße 15

1045842_16_999

Gebrüder Brückner
größtes Grabmalgeschäft im Osnabrücker Land

Grabmale, Natursteine und Findlinge
49176 Hilter · Steingarten 10 ·  05424-37258 · www.grabmale-brueckner.de

GRABMALE

49176 Hilter · Steingarten 10 ·  05424-37258 · www.grabmale-brueckner.de

1000116_8_999

BESTATTUNGEN•ÜBERFÜHRUNGEN•SARGLAGER

Ernst-W. Weber
Erledigung sämtlicher Formalitäten

33775 Versmold-Bockhorst · Tel. 05423/6264

1000119_6_999

1079707_8_999

Besuchen Sie Deutschlands größte Grabmalausstellung
in Warendorf direkt neben dem TÜV · Telefon (0 25 81) 30 76

Erlesene Auswahl von
über 1500 Grabmalen
auf 10.000 m² Ausstellungsfläche
Lieferung zu Friedhöfen im Umkreis
von 100 km ohne Mehrkosten.
Kostenlosen Katalog anfordern!
www.budde-grabmale.de

1023732_22_999

HHAANNSS GGEEHHLLEE
BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

BESTATTUNGEN
Türen&Fenster

inHolzundKunststoff

Roll-Läden*Zimmertüren

Möbelanfertigung*Reparaturen

Aufbahrungsräume&Trauerhalle imHaus

Überführungmit eigenemBestattungsfahrzeug

Abstimmen vonTerminenmit Friedhofsamt &Pfarrer

Erledigung sämtlicher Formalitäten

Telefon 05204 - 4437
Fax: 05204 - 4212

info@hans-gehle.de www.hans-gehle.de
33803 Steinhagen, Patthorster Straße 2

Seit
125

Jahre
nSeit 125 Jahren

1101761_1_999

Zu Trauerfällen beraten
wir Sie individuell,
gern auch bei Ihnen
zu Hause.

1000118_12_999

Über

110
Jahre

Bestattungen · Überführungen · Sarglager
Erledigung aller Formalitäten · Bestattungsvorsorge

33824 Werther · Speckfeld 22 · Telefon 05203/8844 74

1087844_12_999

Berliner Straße 1
33775 Versmold

0 54 23/60 88
Mail: Husemann-Sohn@t-online.de

www.bestattung-versmold.deInhaber Rolf Husemann

Bestattungsinstitut

1080520_19_999

Jede Zeit hat ihr Ende, jedes Ende hat seine Zeit.

1101800_1_999

Der Grabschmuck
Viele Gestaltungsmöglichkeiten

lps/Mo. Mittlerweile geht der
Trend dahin, ein möglichst pflege-
leichtes Grab zu haben. Vor allem,
wenn die meisten Angehörigen
nicht vor Ort leben und jemand
für die Grabpflege beauftragt wer-
den muss. Ist keine anonyme Be-
stattung gewünscht, bei der der
Friedhofsträger die Pflege über-
nimmt, wird das Grab selber ge-
pflegt und entsprechend gestaltet.
Für den Grabschmuck finden die
unterschiedlichsten Gegenstände
Verwendung. Am meisten sind auf
den Gräbern Laternen, Kränze, En-
gelsfiguren, Vasen, Grablichter,
verzierte Steine und Platten zu se-
hen. Hat der Todesfall erst vor kur-
zer Zeit stattgefunden, sind noch
die Kränze mit den Schleifen zu se-
hen, die bei der Beisetzung immer
traditionell vorhanden sind. Diese
werden allerdings wenige Tage
nach der Beerdigung wieder ent-

fernt. Mit der Gestaltung des Gra-
bes drückt man seine Verbunden-
heit mit dem Verstorbenen aus.
Zusätzlich gibt es immer bestimm-
te Anlässe, an denen das Grab zu
schmücken ist. Dazu gehören der
Geburts- und Sterbetag des Ver-
storbenen, der Volkstrauertag, Al-
lerheiligen und der Totensonntag.
Auch zu Ostern oder Weihnachten
lassen sich manche Angehörigen
oder Freunde etwas einfallen.

Für die Dekoration empfehlen
sich wetterfeste Materialien wie
beispielsweise Steine, Figuren,
Grablichter und Laternen. Beson-
ders schön sind ebenfalls Steinplat-
ten oder Steine mit einem Spruch
oder einem Gedicht. Auch Vasen,
in denen sich nicht nur Blumen,
sondern auch Äste von Nadelhöl-
zern unterbringen lassen, bieten
vielfältige Gestaltungsmöglichkei-
ten.

lps/Mo. Es ist wichtig, möglichst vorher einige Vorkehrungen zur Absiche-
rung zu treffen. Foto: B. Moll

Vorsorge treffen
Sich und die Angehörigen absichern

lps/Mo. Immer mehr Menschen
ist es wichtig, im Falle ihres Todes
die Familie ausreichend abzusi-
chern und sie wissen zu lassen, was
sie sich für ihre Beerdigung wün-
schen. Zum einen gibt es die Be-
stattungsvorsorge, für die man die
entsprechende Summe hinterlegen
muss. In der Regel bieten Bestatter
Vorsorgeverträge an. In diesen
wird vereinbart, in welchem Sarg
man bestattet werden möchte, wel-
che Kleidung getragen wird und
auf welche Art beerdigt werden
soll. Teilweise kann manchmal
auch geregelt werden, dass der Be-
statter selbst die Krematoriums-
und Friedhofsgebühren über-
nimmt. Wenn es im Vorsorgever-
trag vereinbart worden ist, können
die Kosten für das Grab sowie den
Grabstein und den passenden
Schmuck vom Bestatter übernom-
men werden.

Eine Bestattungsvorsorge kann
auf unterschiedliche Weise finan-
ziert werden. Der Verstorbene hat
bereits zu Lebzeiten ein Konto an-
gelegt, auf das er regelmäßig Geld

eingezahlt hat, um die Bestattungs-
kosten zu decken. Gleichzeitig hat
er eine Person seines Vertrauens
hinzugezogen, die die Beerdigung
dann bezahlt. Eine weitere Mög-
lichkeit besteht darin, den nötigen
Betrag an einen Treuhänder zu
zahlen, der dann im Todesfall die
Kosten trägt.

Weiterhin bieten manche Be-
statter gleichzeitig eine Sterbegeld-
versicherung an. Dabei ist der Be-
statter Bezugsberechtigter. Was am
Ende übrig bleibt, erhalten die Er-
ben. In dem Moment, in dem ein
Mensch mündlich oder schriftlich
seine Bestattungswünsche äußert,
trifft er eine Bestattungsverfügung.
Für die eigene Sicherheit, dass die
Beerdigung nach Wunsch vollzo-
gen wird, empfiehlt sich eine
schriftliche Bestattungsverfügung
beim Notar.

In der Regel erfolgt die Öffnung
des Testaments erst einige Wochen
nach dem Tod des Verstorbenen.
Deshalb ist es wichtig, dass die Be-
stattungsverfügung nicht ein Teil
des Testaments ist.

lps/Mo. Für einen letzten Gruß steht dieser Kranz mit seinen wunderschö-
nen Rosen. Foto: Gütegemeinschaft Kerzen

Die Ruhezeit eines Grabes
Viele möchten ein Grab über viele Jahre hinweg
lps/Mo. Nach der Beerdigung

muss ein Verstorbener eine vorge-
schriebene Zeit in seinem Grab
verbleiben, bevor es weiter gegeben
werden darf. Diese Periode trägt
auch die Bezeichnung Ruhezeit.
Das trifft sowohl für die Sarg- als
auch für die Urnenbestattung zu,
wobei sich aber die Liegezeiten un-
terscheiden. Wie lange ein Leich-
nam ruhen darf, hängt beispiels-
weise von der Dauer der
Zersetzung eines Verstorbenen ab.

Weiterhin richtet sie sich nach
der Bodenbeschaffenheit des
Friedhofes. Unter Umständen
kann die Zeit etwas kürzer ausfäl-
len, wenn der Boden besonders
sauer ist. Normalerweise beträgt
die Liegezeit für ein Erdwahlgrab
zwischen zwanzig und dreißig Jah-
ren. Andere Regeln gelten für ver-
storbene Säuglinge und Kinder,
wobei oft zehn bis zwanzig Jahre
üblich sind. Handelt es sich um ei-

ne Urnenbestattung, sind meistens
zehn bis fünfundzwanzig Jahre ge-
setzlich bestimmt. Anders verhält
es sich bei einer Baumbestattung,
bei der eine Ruhezeit von 99 Jahren
vorliegen kann.

Bei einer See- oder Luftbestat-
tung entfällt allerdings diese Zeit,
weil eine offizielle Grabstelle nicht
vorhanden ist. Hat eine Beisetzung
in einer Gruft stattgefunden, dau-
ert die Ruhezeit in der Regel sehr
lange. Es besteht sogar die Mög-
lichkeit, während dieser Zeit einen
Toten noch einmal umzubetten.
Dafür ist eine amtliche Genehmi-
gung notwendig und die Gründe
werden sorgfältig überprüft. Dies
passiert beispielsweise, wenn die
ganze Familie den Ort, an dem der
Tote ruht, verlässt. Manchmal
muss eine Grabstelle auch aufge-
löst werden, weil sich die Bodenbe-
schaffenheit verändert hat.

lps/Mo. Manchmal
genügt ein schönes
Kreuz.
Foto: Gütegemein-
schaft Kerzen

1006757_11_999

GRANIT · MARMOR · GRABMALE
TREPPEN · FENSTERBÄNKE
KÜCHENARBEITSPLATTEN

33775 Versmold
Vorbruchstr. 33 ·RR 05423/2160

G R A B M A L E -
NATURSTE INE

1075180_4_999

Die Heimatzeitung!

Die Zeitung
mit den meisten
Familienanzeigen

aus dem Altkreis Halle!

1101704_1_999

Oesterweger Str. 24
33775 Versmold
Tel. 05423 2412

Wiesenstr. 2
33775 Versmold
Tel. 05423 48459

Rosenstr. 7
33790 Halle
Tel. 05201 9824

Zu den Gedenktagen
bieten wir Ihnen eine Vielzahl an
stilvollen Gestecken und Kränzen.

www.blumenhaus-buettner.de

Blumen Büttner – 3x in Ihrer Nähe:

1096560_3_999

Bestattungshaus
Husemann/Scheffbusch
Berliner Straße 55 · 33775 Versmold
www.bestattungen-husemann.de

Einziges Bestattungshaus
in Versmold mit
eigenen Abschiedsräumen.

1069872_20_999

Pflege & Betreuung

Lebensqualität im AlterLebensqualität im Alter
TThheemmaa
TThheemmaa
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SANITÄTSHAUS
GRAF IMWISCHKAMP

33790 Halle
Tel. 05201/2504 · 05201/3626

Rollator Nitro

NEU

● im Innen- u. Außenbereich
einsetzbar

● faltbar
● in drei Größen lieferbar
● Sicherheitsverriegelung

u. v. m.

jetzt in Ihrem

1080406_6_340

Ständig mehr als 50 Ruhesessel
am Lager und kurzfristig lieferbar

Lederbezug
dunkelbraun

Abholpreis
jetzt ab

€ 799.-
Abholpreis

jetzt ab
€ 699.-

Aktionspreis

€ 1099.-
Aktionspreis

€ 999.-

Stoffbezug
mittelbraun

A. Vollmer KG · 33790 Halle/Westf.

Aktionspreis

€ 1099.-
Aktionspreis

€ 999.-

Fernsehsessel
Fernsehsessel

Verstellung durch E-Motor
inkl. Aufstehhilfe!

Stoffbezug
mittelbraun

Abholpreis
jetzt ab

€ 799.-
Abholpreis

jetzt ab
€ 699.-

Verstellung durch E-MotorLederbezug
dunkelbraun

1085289_15_999

Institut für Bewegung, Prävention & Therapie

Ihre Gesundheit ist unser Ziel!
www.ibt-bewegt.deTel.: 0 52 04 - 92 78 164

1043142_16_999

Ev. Altenheim St. Jacobistift
Mühlenstraße 29
33824 Werther

Telefon (0 52 03) 9 01-0
Fax (0 52 03) 9 01-1 00

E-Mail:
becker@gsf-seniorenheime.de

Träger:
Gemeinnützige Betriebsgesellschaft für soziale Fachaufgaben

und Dienstleistungen in der Diakonie mbH

Sie finden bei uns
Ihr neues Zuhause.
Erfahrene und engagierte
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter begleiten und
unterstützen Sie im Alltag.

Pflege von
besonderer Güte

1093993_10_999

n Soziale-Beratung

n Wohnumfeld-Beratung

n Ambulante häusliche Pflege

n Altenwohnungen/Servicewohnen

n Ambulant betreute Wohngruppe

n Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege

n Vollstationäre Pflege

n Offener Mittagtisch

Bei allen Fragen rund um die Pflege sind wir
24h für Sie da!

www.johanneswerk.de

Werther
Irina Razlaw

Ambulante Pflege und Assistenz
Gartenstraße 15

Tel. 05203 8820 -73

irina.razlaw@
johanneswerk.de

Halle
Christian Apelt

Altenzentrum Eggeblick
Tiefer Weg 1

Tel. 05201 8129-61

christian.apelt@
johanneswerk.de

Steinhagen
Sabine Weitzel-Schellin

Matthias-Claudius-Haus
Apfelstraße 36

Tel. 05204 9125-31

sabine.weitzel-schellin@
johanneswerk.de

Altenpflege-Netzwerk Werther-Halle-Steinhagen

1100826_1_999

Eine Altenpflegerin kümmert sich um einen Patienten. Dies ist auch zu Hause möglich. FOTO: COLOURBOX

Wer sorgt besser für ältere
Menschen, die Hilfe brauchen:
Angehörige oder Pfleger in einer
professionellen Einrichtung? Ei-
ne Expertin spricht über die Vor-
stellung vom Heim als Monster
und über neue Griffe neben der
Toilette.

Ältere Menschen sollten Ge-
danken an ein Pflegeheim nicht
aus Angst auf die lange Bank
schieben. „Viele sagen sich: Jetzt
geht es doch noch“, sagt Dietlind
Jander, Pflegedirektorin eines
Evangelischen Zentrums für Al-
tersmedizin. Gerade bei Krank-
heiten wie Demenz oder Parkin-
son sollten sie sich aber der
Zukunft nicht verschließen.“ Auf
körperliche Einschränkungen
hingegen könnten sie sich oft
auch in den eigenen vier Wänden
einstellen.

Der Umzug in ein Heim fällt
vielen älteren Menschen schwer,
häufig zögern sie monatelang.
„Das ist eine Trennung von der
Gewohnheit, ein Abschied von
einem Lebensabschnitt, verbun-

den mit Trauer und Gedanken an
das endliche Leben“, erklärt Jan-
der. Viele fürchten, dass der Um-
zug unwiderruflich ist und füh-
len sich machtlos, sagt sie. „Dann
wird schon das Wort Heim zu ei-
nem ganz komischen Monster.“

Was nach Ansicht der Expertin
hilft: Rechtzeitig die Möglichkei-
ten ausloten und nicht warten,
bis es nicht mehr anders geht.
Dann können die Betroffenen
bewusst erste Kontakte im Heim
knüpfen und die Umgebung ken-
nenlernen, bevor eine Krankheit
das erschwert. Ein guter Indika-
tor für den körperlichen Zustand
ist für Jander die Frage, ob man
sich noch allein etwas zu trinken
holen oder Hilfe rufen kann.
Klappt das, geht es auch bei kör-
perlichen Gebrechen auch zu
Hause oft noch ganz gut. „Vieles
lässt sich in der eigenen Woh-
nung anpassen: Griffe neben der
Toilette, ein Lift für die Treppe,
mehr Platz für den Rollstuhl oder
Essen auf Rädern“, sagt Jander.
Erst wenn der Kopf nicht mehr

mitmacht, geht es zu Hause oft
nicht weiter. „Wer fünfmal am
Tag zum Bäcker geht und Un-
mengen Brötchen kauft, der kann
ein Haus nicht mehr beherr-
schen.“ Solche und ähnliche Fälle
erlebe sie immer wieder. Für die
Angehörigen wie die Kinder, die
dann selbst oft schon um die 50
Jahre alt sind, ist das neue Ver-
hältnis zu den pflegebedürftigen
Älteren eine Herausforderung.
„Die Kinder müssen die Ent-
scheidung, ob sie einen Angehö-
rigen selbst pflegen können, ehr-
lich und realistisch treffen, auch
wenn sie ein schlechtes Gewissen
haben.“

Oft übernimmt die Tochter die
Pflege zusätzlich zu Job und eige-
nen Kindern. Für die kranke
Mutter bleibt dann nur noch die
kurze Mittagspause. Besser ist es
in solchen Fällen, dieMutterim-
Heimzuunterstützen, wie Jander
sagt. Das ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Denn viele Angehörige
machen wegen Gewissensbissen
den Fehler, sich zurückzuziehen,

wenn Mutter oder Vater erst mal
im Heim leben. Dabei ist es zum
Beispiel bei der Intimpflegepsy-
chisch für beide Seiten viel belas-
tender, wenn ein Angehöriger sie
übernimmt.

Jeder Pflegebedürftige sollte
sich frühzeitig folgende Fragen
stellen: Wie steht es um meine
Gesundheit – auch in den nächs-
ten Jahren? Ist meine Wohnung
altersgerecht eingerichtet? Habe
ich genügend Angehörige und
Freunde um mich herum? Und
wie bin ich bislang mit Krisen
umgegangen? „Wichtig ist dabei,
auch auf die Empfehlungen von
Ärzten und Pflegekräften zu hö-
ren.“ Als Übergangslösung
schlägt Jander betreutes Wohnen
in Zimmern vor, die an ein Heim
angedockt sind. „Vielen älteren
Menschen hilft das. Sie sagen: Ich
will wissen, wo ich alt werde, wo
ich meine letzten Stunden ver-
bringe und wo ich sterbe.“

Christoph Weckwerth

Bestmögliche Bedingungen
Angehörige sollten Angebote für Pflege und Betreuung rechtzeitig ausloten

1082819_4_340

• Kranken- und Altenpflege • Wundberatung
• Verhinderungspflege • Betreuungsgruppen
• Hilfen im Haushalt
• Essen auf Rädern
• Pflegeanleitung
• Behandlungspflege nach ärztl. Verordnung
• Nachsorge nach Krankenhausaufenthalt
• Beratungsbesuche (im Auftrag der Pflegeversicherung)
• Palliativpflege
• Seniorenfreizeiten

Gut informiert den Tag beginnen.Gut informiert den Tag beginnen.Gut informiert den Tag beginnen.
imim Altkreis Halle

Informieren Sie sich über 
unsere Sonderthemen 

unter Telefon: 0 52 01-15 111 oder
E-Mail: anzeigen@haller-kreisblatt.de

1044034_15_120

Bauen & Wohnen
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lps/Sk. Alljährlich beginnt nach
demWinter auf Balkon und Terras-
se der Kampf gegen Moos, Algen
und Konsorten. Bevor man die Kü-
belpflanzen wieder ins Freie stellen
kann, steht die Reinigung des Bo-
denbelags an. Denn während des
Winters sammeln sich zahlreiche
Moose und Algen an. Zwar steht ei-
nigen Steinen die grüne Patina gut
zu Gesicht, gerade wenn auf einen
antiken und nostalgischen Flair
Wert gelegt wird, dennoch sieht es
oft einfach nur ungepflegt und dre-
ckig aus und außerdem können
moosige Platten bei Nässe sehr rut-
schig und damit zur Unfallgefahr
werden.

Auf den ersten Blick scheint es ein-
fach die chemische Keule zu
schwingen um den Boden wieder
frei von allerlei Belägen zu bekom-
men, dennoch sollte man den Ein-
satz möglichst vermeiden, denn

meist sind sie ökologisch eher kri-
tisch zu bewerten. Besser ist es da-
bei auf mechanische Hilfsmittel zu-
rückzugreifen. Dies können
Schrubber, Bürsten und Besen, aber
auch Dampf- und Hochdruckreini-
ger sein.

Bodenplatten bürstet man bei tro-
ckenem Wetter mit einem harten
Besen ab und strahlt sie anschlie-
ßend mit einemHochdruckreiniger
nach. Damit sie ihren Halt nicht
verlieren, ist

es wichtig, die Fugen anschlie-

ßend mit Sand neu einzuschläm-
men. Holzböden hingegen sollte
man mit warmem Wasser und ei-
nem milden Spülmittel reinigen
und nach der Reinigung einölen,
damit das Holz nicht austrocknet.

Neben Moosen und Algen werden
die Böden aber auch von uner-
wünschten Pflanzen heimgesucht,

die sich in den Ritzen einnisten.Mit
einem Fugenkratzer kann man dem
unliebsamen Grün Herr werden
oder man flammt den Pflanzen-
wuchs ab.

Frühjahrsputz
Damit die Böden wie neu erstrahlen

lps/Sk. In den Wintermonaten lei-
det der Rasen durch das feuchte
Wetter, die Kälte und die Last des
Schnees. Um dem Grün zu helfen
und das ganze Jahr über Freude am
Rasen zu haben, ist nach demWin-
ter einiges zu tun. Wenn sich auf
der Rasenfläche noch Laub vom
Vorjahr befindet, muss dieses nun
unbedingt entfernt werden um eine
gute Belüftung zu gewähren und
die Ausbreitung von Krankheiten
und Pilzen zu vermeiden.

Wenn der Rasen durch starke
Schneelast gelitten hat, kann man
die verklebt erscheinenden Stellen
mit dem Laubbesen lösen. Gleich
danach sollte dann die Frühjahrs-
düngung erfolgen, denn die Rasen-
gräser reduzieren während der
Wintermonate den Stoffwechsel so
sehr, dass es kaum noch oberirdi-
sches Wachstum gibt, wobei die al-
ten Blätter absterben. So wird die
Rasennarbe braun bzw. grau. Eine
ausreichende mit Nährstoffversor-
gung ist daher wichtig.

Durch eine frühe Düngung, bei
milden Temperaturen bereits ab
Mitte März, wird das Wachstum
des Rasens unterstützt. Untersu-
chungen haben gezeigt, dass ab ei-
ner Tages-Temperatursumme von
150° C, ausgehend von Anfang Ja-

nuar, eine aktive Aufnahme von
Nährstoffen einsetzt und je nach
Standort und jahreszeitlichem Ver-
lauf bereits in der Zeit zwischen
Februar und März erreicht werden.
Für diese Düngung eignen sich et-
wa 30 g/m² eines stickstoffbetonten
Rasendüngers, die ab März auch
verstärkt in den Fachmärkten ange-
boten werden.

Eine Woche bzw. zehn Tage nach
der ersten Düngung kann bereits
der erste Schnitt erfolgen, dabei
wird die Schnitthöhe bereits auf 35
bis 45 mm als Regelwert für den
Gebrauchsrasen eingestellt. Auch
das Vertikutieren des Rasens sollte
erst zehn bis vierzehn Tage nach der
ersten Düngung stattfinden. Da es
sich dabei um einen massiven Ein-
griff in die Pflanzenentwicklung
handelt und dies zu einer weiteren
Schwächung der Gräser führt, wenn
nicht bereits bestimmte Wachs-
tumsbedingungen mit den nötigen
Temperaturen und einer ausrei-
chenden Nährstoffversorgung vor-
liegt.

Frühjahrskur für den Rasen
Tipps für die richtige Rasenpflege

lps/Sk. Nach dem die Terrasse gekehrt
ist, kann man ins Detail gehen.

Foto: GARDENA

lps/Sk. Rasen benötigt einen guten
Dünger. Foto: GARDENA

lps/Sk. Zwar liegt der Garten noch
da wie im Dornröschenschlaf und
es ist kalt, nass und grau, dennoch
ist es der richtige Zeitpunkt sich
mit der Gartenplanung zu beschäf-
tigen. Denn schon bald wird das
Wetter wieder milder und die
Pflanzen beginnen wieder zu sprie-
ßen. Davor sollte man das letzte
Gartenjahr Revue passieren lassen
und sich überlegen, was einem be-
sonders gefallen hat und was verän-
dert werden sollte. Dann kann man
sich mit Tipps von Gartenbauex-
perten und Fachbüchern daran ma-
chen, dem Garten Gestalt für die
nächste Gartensaison zu geben.

Schon kleine Veränderungen kön-
nen dem Garten einen anderen
Charakter geben. Dabei sollte man
mit der richtigen Pflanzenauswahl
das ganze Jahr über Akzente setzen
und Wohlfühloasen im Garten
schaffen, selbst dann, wenn nicht
mehr alles grünt und blüht. Denn
Pflanzen verleihen dem Garten
nicht nur dank ihrer Blüte einen
besonderen

Augenschmaus, sondern auch die
Blattmaserung, die Früchte, die
Herbstfärbung und die Rinde set-
zen reizvolle Akzente. Dafür kann
es lohnenswert sein, sich bei Exper-
ten für Gartenplanung zu informie-

ren. Denn der Gartenbauer kennt
die Bedürfnisse welche die einzel-
nen Pflanzen haben, welche Frei-
räume man ihnen geben muss und
wie sie sich im Laufe des Jahres ent-
wickeln. Egal ob üppiger Stauden-
garten, romantischer Rosengarten,
reduzierter Steingarten oder prakti-
scher Gemüsegarten, besonders in
der Planungsphase lohnt es sich, ei-
nen Fachmann zu Rate zu ziehen.
Schließlich soll die zur Verfügung
stehende Fläche optimal durch alle
Monate genutzt werden. Denn bei
einer intelligenten Planung hat
man lange Freude am Garten, der
mit der Zeit immer prachtvoller
wird.

Gartenplanung

lps/Sf. Der erste Buchsbaumschnitt
sollte bereits im Frühjahr erfolgen,
denn dann treiben die Blätter noch
nicht ganz aus. Mit einer desinfi-
zierten Buchsbaumschere aus dem

Fachhandel kann man bis ins alte
Holz zurückschneiden. Die Schere
sollte deshalb desinfiziert sein, weil
Buchsbäume sehr anfällig für
Krankheiten sind.

Man sollte die Bäume nie in der
prallen Sonne schneiden, sondern
besser bei bedecktem Himmel oder
in den Abendstunden. Die Pflanzen
können nämlich, wenn sie be-
schnitten werden, bei austretendem
Chlorophyll in der Sonne „verbren-
nen“. Auch ist darauf zu achten,
dass die frischen Triebe nicht ge-
quetscht werden. Wichtig ist dabei
die Verwendung einer scharfen

Schere. Wenn die Pflanze ihre ur-
sprüngliche Form erhalten soll,
schneidet man am besten regelmä-
ßig im Frühling und im Sommer
alle neuen Triebe weg. Wenn der
Baum allerdings noch wachsen soll,
darf nur ca. die Hälfte der gesamten
Triebe weggeschnitten werden. Die
Pflege von Buchsbäumen stellt in
der Regel auch für Anfänger kein
Problem dar.

Anleitung für den Buchsbaumschnitt
So bekommt man einen Buchsbaum in Form

lps/Sf. Buchsbäume lassen sich in verschiedene Formen schneiden. Foto: Gardena
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Kränzle-Hochdruckreiniger kauft man bei
www.haackundmoellenstroth.de
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1051433_3_999

1091093_2_999

Quellsteine l Ziersteine l Findlinge
l über 1.000 verschiedenste

Natursteine
l einmalige Solitärsteine + Naturfelsen
l viele Kiessorten und Gabionen
l Grabmale

Gewerbegebiet Hilter
Steingarten 8–10
Telefon: 05424/37258
www.natursteine-brueckner.de

Jeden Samstag und

Sonntag Schautag!

1028513_29_120

Miki-Service
der vielseitige Dienstleister
für Haus,
Garten und Industrie

Michael Kieling
Kleekamp 2

33829 Borgholzhausen
Telefon 0 54 25 / 13 17

1098256_1_999

Gartenpflege leicht gemacht!

Ihr persönlicher Butler...
...für einen perfekten Rasen...
...und mehr Freizeit!

A t

Mehr erfahren? 0 54 23/ 22 20 flege leicht gemacht!

Automower

1095378_1_999

gARTen- & Landschaftsbau Uwe Ludewig
– Meisterbetrieb –

Pflanz-, Pflaster- und Steinarbeiten
Grabgestaltung und -pflege

Gehölzschnitt
Zaunbau

Bogenstraße 36
33775 Versmold
Tel. 0 54 23/47 20 55
Fax 0 54 23/47 20 54
Mobil 0170/1 90 12 03

1083058_2_999

EIN STARKES

TEAM.

Zwei Profis, auf die man sich verlassen kann.

Produkte von STIHL und VIKING überzeugen

durch höchste Qualität und Präzision sowie

komfortable Handhabung – sowohl im

heimischen Garten als auch in der freien

Natur.

Wir beraten Sie gern!

Landmaschinen
Gartenmaschinen
Forstmaschinen
Baumaschinen
Fachwerkstatt

Westheider Weg 39 · 33775 Versmold
Tel.: 05423-3927 · Fax: 05423-3949
www.bentfeld-versmold.de

1055878_7_999

Heckenpflanzen
Buchen, Liguster,

Lorbeer, Buchsbaum,
Lebensbäume usw.

in allen Größen.
15 000 m²

Ausstellungsfläche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. 9–14 Uhr

Jostschulte
Vorbruchstraße 12 · 33775 Versmold

Telefon (0 54 23) 60 73

Informativ
... damit Siemitreden können.

Ihre Tageszeitung –

täglich mit Aktuellem und

Hintergrundinformationen!

Die Heimatzeitung!
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Freizeit & Kultur

BBBuuusss---- uuunnnddd SSStttääädddttteeerrreeeiiissseeennn

– Anzeige –

TTThhheeemmmaaaTThheemmaa
H A L L E R K R E I S B L A T T , S A M S T A G , 1 1 . J U L I 2 0 1 5
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Sei Berlin!
Hauptstadt-Flair

lps/Cb. Welche Stadt könnte
deutsche Geschichte besser sicht-
bar machen als Berlin? In der al-
ten und neuen deutschen Haupt-
stadt laufen alle Fäden
zusammen. Die frühere Haupt-
stadt Preußens hat viel zu erzäh-
len aus ferner und jüngerer Ver-
gangenheit. Zwar hat die Stadt
noch kein Drehkreuz wie Frank-
furt für die Flug-Anreise, aber die
Erreichbarkeit ist auf allen Wegen
ausgezeichnet.

Faszinierende Stadtviertel, in
Berlin als „Kieze“ bezeichnet, lo-
cken mit großer architektonischer
und kultureller Vielfalt. 70 Jahre
nach Ende des ZweitenWeltkriegs
erinnert die Stadt auf vielfältige
Weise an das Ende des Krieges
und die schwere Zeit unmittelbar
danach. Das kulturelle Angebot
ist in Berlin geradezu sprichwört-
lich.

Museen bieten die verschie-
densten Themen und Fachgebie-
te, Ausstellungen und besondere
Aktionen. Sportstätten gibt es
viele. Neben den Großveranstal-
tungen in den verschiedenen Sta-
dien und Arenen sind es auch
kleinere Sportanlagen, die eine
große Anziehungskraft besitzen.
So kommen immer mehr profes-
sionelle Skater in die Stadt. Der
Berlin-Marathon ist ein jährliches
Großereignis vonWeltrang.

Auch wer einfach nur ausspan-
nen und genießen möchte,
kommt voll auf seine Kosten. Ber-
lin ist eine der grünsten Städte
Europas. Es hat viele Wasserwege
und Seen, an deren Ufern es viel
zu sehen gibt.

Wer nur wenig Zeit dafür mit-
bringt, dem reichen vielleicht
schon ein oder zwei Stunden auf
dem Wasser durch das Regie-
rungsviertel. Wer es gemütlicher
angehen lassen möchte, kann
über die verschiedensten Kanäle
und Seen schippern. Eine Reise
ins alte Ostberlin ist ebenso inte-
ressant wie in das frühere West-
berlin.

Spuren finden sich natürlich
auch genug, die an die Kriegs-
und Vorkriegszeit erinnern. Das
gastronomische Angebot ist so
vielfältig wie die Stadt selbst.

lps/Cb. Berlin Dom Foto: Busche
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Eine Tour ins Elsässische
Gemütliche Nachbarn

lps/Cb. Gar nicht so fern: Das
Elsass ist eine wahrhaft europäi-
sche Region. Sie besteht aus den
französischen Departements
Oberrhein und Niederrhein und
grenzt an das heutige Deutsch-
land und die Schweiz. Seit dem
17. Jahrhundert bis 1945 wech-
selte die Zugehörigkeit mehrfach
zwischen Frankreich und dem
Deutschen Reich. Die elsässische
Hauptstadt Straßburg beherbergt
eine Reihe europäischer Institu-
tionen.

Die französische Politik der
Verdrängung einheimischer
Sprache und Kultur wird sich

2016 fortsetzen, wenn die Region
zu einer Fusion mit Lothringen
und Champagne-Ardenne ge-
zwungen wird. Wer ins Elsass
reist, wird sich jedoch an den lie-
benswerten Eigenarten der Elsäs-
ser weiter erfreuen können.

Auch die Gastronomie hat vie-
le Überraschungen zu bieten. Der
elsässische Flammkuchen ist
heute überall bekannt. Es gibt
aber genug Unbekanntes zu pro-
bieren: Gugelhupf, Sauerkraut
Elsässer Art, Butterplätzchen,
Früchtebrot, Kartoffelpfannku-
chen, Elsässer Zwiebelkuchen so-
wie Münsterkäse.

lps/Cb. Romantische Szene im Elsass. Foto: Verkehrsamt Colmar

Metropolen erkunden
Städtereisen

lps/Cb. Was ist überhaupt eine
Städtereise? Wer eine Stadt besu-
chen möchte, bereitet sich je nach
deren geografischer Lage vermut-
lich eher nicht auf Tage am
Strand oder in den Bergen vor.
Zwar kann man das bei einigen
Städten Europas durchaus auch,
doch steht an erster Stelle wahr-
scheinlich die Erkundung der ur-
banen Gegebenheiten, also der
Architektur, Geschichte und Kul-
tur. Unterhaltung, Veranstaltun-
gen, Kulinarisches und einfach
schön Einkaufen stehen in der
Beliebtheitsliste ganz oben. Auch
Städtereisen werden zunehmend
über das Internet nachgefragt.
Dennoch gibt es auch Angebote
der Reiseveranstalter. Pakete
schließen neben der An- und Ab-
reise auch diverse kulturelle An-
gebote ein. Dazu gehören geführ-
te Rundgänge in Museen und

Stadtführungen. Oft genug hat
man als Individualtourist kaum
eine Chance, bestimmte Kunst-
sammlungen ohne langfristige
Vorausbuchung im Internet zu
besuchen. Besonders bei kurzfris-
tig unternommenen Reisen steht
man dann ungewollt vor der Tür
mit den Kunstschätzen. Neben
Reiseveranstaltern und Reisebü-
ros bieten auch Verkehrsunter-
nehmen wie die Bahn und Bus-
unternehmen attraktive Pakete
an. Hotels selbst werben mit be-
sonderen Angeboten, die außer
dem Aufenthalt auch mit Ein-
trittskarten, Theaterkarten, Zeit-
fahrkarten für den öffentlichen
Nahverkehr und anderen Bon-
bons locken. Früher sprach man
auch von Bildungsreisen. Städter-
eisen sind von ihrem zeitlichen
Umfang her meist kürzer als klas-
sische Erholungsreisen.

lps/Cb. Historischer Bus vor der Semper-Oper in Dresden. Foto: Busche

Städtereisen haben Tradition
Kultur und mehr

lps/Cb. Städtereisen haben ei-
ne lange Tradition. Bedeutende
Städte waren schon vor Jahrhun-
derten Ziele von Pilgerfahrten.
Ebenso lange gibt es Geschäfts-
und Kongressreisen. Städte un-
terscheiden sich als Reiseziele
deutlich von solchen im ländli-
chen oder maritimen Raum. Je
größer die Stadt ist, desto weni-
ger wird man die Touristen wirk-
lich optisch von den Einheimi-
schen unterscheiden können.

Die Mär von Shorts tragenden
Touristen mit der Kamera auf
dem Bauch, die in den Sommer-
monaten die Biergärten und an-
dere Lokale der Städte bevölkern,
ist nicht zuletzt durch den Zeit-
geist überholt worden. Oft genug
ist auch der Gegensatz zwischen
Stadthotel und grünem Resort
längst aufgehoben. Es gibt genü-
gend Angebote, die beides ver-

binden. Tatsächlich sind aber
Gastronomie und Unterhal-
tungsbetriebe in vielen großen
Städten Europas auf ein touristi-
sches Publikum ausgerichtet.
Wichtigstes Motiv für Städterei-
sen ist der Wunsch, interessante
Plätze zu besuchen. Kulturelle,
gesellschaftliche und sportliche
Attraktionen bieten willkomme-
ne Anlässe, um auch die Kultur-
güter im Umland und in der Re-
gion zu besuchen.

Pauschal angebotene und viel-
fach mit Busunternehmen
durchgeführte Reisen gliedern
sich unter anderem in besondere
Studien- und Bildungsreisen, Ju-
gend- und Seniorenreisen sowie
sogenannte Eventreisen zu be-
stimmten Großereignissen. Pau-
schalreiseveranstalter möchten
ihre Angebote in Zukunft wieder
attraktiver machen.

Reisen in den Spreewald
Einzigartige Kulisse

lps/Cb. Sightseeing in Frankfurt Foto: Stadt Frankfurt

lps/Cb. Der Spreewald ist eine
einzigartige Kultur- und Natur-
landschaft zwischen Berlin und
der sächsischen Hauptstadt Dres-
den. Auf einer Fläche von insge-
samt etwa 2600 Quadratkilome-
tern präsentiert sich der
Spreewald als eine faszinierende
Region für Naturfreunde, Erho-
lungssuchende, kulturell Interes-
sierte, aber auch Aktivurlauber.
Hier kann man sich ausgiebig er-
holen und das UNESCO-Bio-
sphärenreservat erkunden. Auch
für Tagesreisen bietet sich der
Spreewald an.

Wer nur wenige Stunden Zeit
hat, bekommt sicher Appetit auf
mehr. Wie ein dichtes Netz
durchziehen die Wasserarme die
Region. Es soll rund 1500 Kilo-
meter Wasserläufe im Spreewald
geben. Diese auch Fließe genann-
ten Gewässer schlängeln sich
durch die beeindruckende Natur-
kulisse. Die Fließe zerteilen die
Landschaft in ein einzigartiges
Mosaik mit Landwirtschaft, aber
auch Wiesen und Wald. Viele sel-
tene Tierarten haben hier ein
Rückzugsgebiet. Seit Jahrhunder-
ten ist der Spreewald aber auch
ein vom Menschen geprägter
Raum. Er zählt zu großen Teilen
zum Siedlungsgebiet der Sorben,

die ihre Kultur und Sprache
mühsam zu erhalten versuchen.
Trachten begegnen den Touristen
allerdings nur noch selten. Die
bekanntesten Orte sind Lübben,
Lübbenau und Burg. Von dort
aus starten auch die berühmten
Spreewaldkähne zu Rundfahrten.
Auch andere Kahnhäfen bieten
sowohl Kurz- als auch Tagestou-
ren und Themenkahnfahrten an.

Sogar im Winter sind Kahn-
fahrten möglich. Bei starkem
Frost kann man auf Schlitten
oder Schlittschuhe umsteigen
oder eiswandern. Zu den Spezia-
litäten des Spreewaldes zählen
die Gurken in vielerlei Variatio-
nen und natürlich Pellkartoffeln
mit Leinöl und Quark. Auch an
den Rändern des Spreewalds gibt
es einige interessante Orte.

lps/Cb. Spreewaldkahn Foto:
Tourismus-Verband Spreewald
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Reisedienst Dieckhake GmbH, Westernkamp 11, 33803 Steinhagen

Dieckhake
Ihr Reisedienst für In- und Ausland,
Schulfahrten, Linienverkehr

Halbtages- und Tagesfahrten:
4. 8. 2015 Steinhuder Meer, ½ Tag 10,– r
22. 8. 2015 Lüneburger Heide mit Kutschfahrt 49,50 r
1. 9. 2015 Neheim, ½ Tag 10,– r
12. 9. 2015 Zur Apfelernte ins Alte Land 55,– r
6. 10. 2015 Menden, ½ Tag 10,– r

17. 10. 2015 Perlen des Harzes – Goslar und Okertalsperre 55,– r
3. 11. 2015 Osnabrück, ½ Tag 10,– r

14. 11. 2015 Münster – Altstadtführung und Grünkohlessen 46,– r
1. 12. 2015 Hamelner Weihnachtsmarkt, ½ Tag 10,– r

12. 12. 2015 Weihnachtsmärkte in Hannover 25,– r
Mehrtagesfahrten
17.–22. 9. 2015 Herbstreise nach Büsum inkl. HP p. P. im DZ 550,– pp

EZ 625,– pp
Anmeldung und Information unter Telefon (0 52 04) 22 48
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Reisedienst Orth GmbH - Westheider Weg 25 - Versmold Tel. 05423 - 94370
Benutzen Sie auch den Blätter-Katalog auf der Homepage im Internet - www.orthreisen.de

RRRRRund- und Erund- und Erund- und Erund- und Erund- und Erlelelelelebnisrbnisrbnisrbnisrbnisreiseneiseneiseneiseneisen ... der Extraklasse

Kurz- & StädtereisenKurz- & StädtereisenKurz- & StädtereisenKurz- & StädtereisenKurz- & Städtereisen beliebte Ziele

7TageNorwegen „EinzigartigeNaturerlebnisse“ 2 x Nachtfähre auf der Fjord-Line
mit Küstenpanoramafahrt, Tagesausflügemit Reiseleiter zumGeiranger, Hardanger-
u. Sognefjord, Fahrt über die rollstigen, 4 x Ü/HP in Hotels 15.-21.8. 989,-

8 Tage Danzig-Masuren mit Stettin
und Kolberg 7 x HP, Schifffahrt, viele
Eintritte und Führungen 02.-09.9. 755,-

10 TageToskanamit Venetien in 4*Hotels, Führungen in Siena, Pisa, Lucca, Volterra,
Florenz, San Gimignano, Euganeische Hügel u. Venedig, 2 xWeinprobe 10.-19.9. 998,-

8 Tage Irlands Norden 2 x Nachtfähre, 5 x Ü/HP in Hotels, Reiseleitung 4 Tage, Rundfahrt
Connemara, Eintritte Giant’s Causeway, KyllemoreAbbey und Trinity College 05.-12.8. 945,-

7 Tage Cornwall-Südengland
„zu den schönsten Plätzen“ inkl. 6 x Ü/HP
in gutenHotels, 5Tage Reiseleitung, kurze
Fährüberahrt,StadtführungundHotelnacht in
London 25.-31.7. 25.-31.8. 899,-

6 Tage Schottland mit Besuch der Military Tattoo 2 x Nachtfähre, 3 x Ü./HP im
Hilton-Hotel , 2 Tagesausflügemit Reiseleitung, Besuch der beühmtenTattoo 26.-31.8. 775,-

4 Tage Prag 4*Hotel, Stadt- u. Burgführung, Besuch Dresden 16.-19.7. 279,-
3 Tage Flandern 4*Hotel Führung Brüssel, Brügge, Gent Antwerpen 17.-19.7. 229,-
4 Tage Paris 3*Hotel Campanille, Tagesführung Paris intensiv,
Bootsfahrt auf der Seine, Ausflug zum Schloss Versailles 16.-19.7. 15.-18.10. 309,-
3 Tage 3-Länder-Kurzkreuzfahrt 2 x Ü./Fr. auf der P & O Fähre, Ausflug
York, Führung Antwerpen, Besuch Amsterdam 22.-24.7. 02.-04.10. 210,-
3 Tage Dresden „Stadtfest“ 2 x Ü./Fr. im IBIS-Hotel 14.-16.8. 199,-
2 Tage Amsterdam 1 x Ü./Fr. im zentralen Holiday Inn, Stadtrundahrt, Grachten-
fahrt, Besuch Käsebauerhof und Holzschuhmacherei 17.-18.7. 26.-27.9. 146,-
4 Tage London 3 x Ü./Fr. im 4*Crydon Park, Stadtrundfahrt 23.-26.7. 355,-
4 Tage Berlin 3 x Ü./Fr. im 4*Hotel, Zusatzprogramm buchbar 23.-26.7. 239,-
3 Tage Berlin „ADLON“, 2 x Ü./Fr. im 5*Hotel Adlon, Stadtrundgang,
Ausfug Potsdam inkl. Dampferfahrt, Führung KaDeWe 19.-21.7. 16.-18.8. 365,-
3 Tage Dresden „Exklusiv“ 2 x Ü./Fr. im 5*Hotel Radisson Blu, Führung Gemälde
galerie Alter Meister, Stadtführung, Führung Frauenkirche 18.-20.7. 16.-18.10. 259,-

Amsterdam „Venedig des Nordens“ inkl. Grachtenfahrt 08.8. 43,-
Sail Bremerhaven2015 „Das maritime Event - nur alle 5 Jahre“ 15.8. 40,-
Cuxhaven „beliebtes Nordseebad“ 09.8. 40,-
Wolfsburg - Autostadt mit der weltweit grössten mobilen Wassershow
Eintritt Autostadt, Besuch Sommerinszenierung, 7,- Euro Essensgutschein 22.8. 39,-

8 Tage PolenExklusiv-Rundreisemit Breslau, Krakau,Warschau, Danzig, Stettin, 4*
und 5*Radisson-Hotels mit HP, viele Eintritte imWert von 70,- Euro inkl. 24.-31.7. 899,-

7 Tage Krakau-Breslau-Riesengebirge 6 x Ü./HP in 4*Hotels, viele Führungen u.
Eintritte inkl. Besuch des Salzbergwerk,Abendessen Jüdisches Viertel u.m. 21.-27.9. 695,-

Unser Geheimtipp

TTTTTaaaaagggggesfesfesfesfesfahrahrahrahrahrtententententen Telefon 05423 - 94370

9TageBaltikummitMasuren-Vilnius-KurischeNehrung-Riga-Tallin-Stockholm, 7 xÜ./HP
imHotel, 1 x Nachtfähre, Reiseleitung abGrenze, viele Führungen + Eintritte 05.-13.8. 899,-

5 Tage Barcelona inkl. 3 Führungen, zentrales Hotel 03.-07.10. 629,-
5 Tage Istanbul 4*Hotel Tilia, Tagesführung inkl. 15.-19.09. 625,-
8 Tage Amalfi-Küste 3*Hotel/HP, 4 Ausflüge inkl. 29.8., 6.9., 13.10. ab 839,-
8 Tage Sardinien 4*Hotel/HP, 3 Ausflüge,1 x Schiffsausflug 06.-13.10. 835,-

FlugreisenFlugreisenFlugreisenFlugreisenFlugreisen mit vielen Leistungen

Cornwall

1099627_3_999

SSiiee ppllaanneenn IIhhrree GGrruuppppeennrreeiissee?? SSpprreecchheenn SSiiee uunnss aann!!

wwwwww..lleeeekkeerr--ttoouurriissttiikk..ddee
TTeelleeffoonn 00 5544 2255//7700 4488

Mieten

Sie
uns!
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Reisebüro

Nähere Informationen zu diesen Reisen erhalten
Sie in unseren Reisebüros:

Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG
Reisebüro Peckeloh, Telefon 0 54 23/94 14-30

Reisebüro Warendorf, Telefon 0 25 81/63 32 96
www.sieckendiek.de

URLAUBSLUST IM AUGUST
■■ Bundesgartenschau u. Potsdam
31. 7.–2. 8.*/4.–6. 9. 2015
4*-Dorint-Hotel in Potsdam, DZ mit
Frühstück, Eintrittsk. BUGA p. P. 299,– p

* Saisonaufschlag im August p. P. 20,– p

■■ Rheinsberg
22.–26. 7. 2015, 4*-Maritim Hafendorf Rheinsberg,
DZ mit HP, Eintritt und Führung
Schloss Rheinsberg p. P. 549,– p
■■ Stade, das alte Land u. Hamburg
4.–6. 9.2015,
3*+ Ramada Hotel Stade,
DZ mit HP, Panoramarundfahrt
durch das Alte Land p. P. 279,– p
■■ Königliches Holland
7.–9. 8./25.–27. 9.2015
4*-NH-Hotel Den Haag,DZ mit Frühstück,
Grachtenrundfahrt Amsterdam,
Splashtour in Rotterdam p. P. 249,– p
■■ Traumtage an der Nordsee
Friedrichstadt, Niebüll, Sylt, Hallig Hooge,
Amrum, Föhr, Glücksburg und Hamburg
11.–16. 8.2015
Hotel Niebüller Hof, DZ mit HP p. P. 599,– p
■■ Bremerhaven – Sail
12.–16. 8.2015
4*-Hotel Comfort in Bremerhaven,
DZ mit Frühstück p. P. 499,– p
■■Mainz und ZDF-Fernsehgarten
15.–16. 8./22.–23. 8.2015,
4*-Hilton-Hotel Mainz,
DZ mit Frühstück p. P. 144,– p
■■ Spreewald
21.–23. 8/18.–20. 9.2015
3*-Van-der-Valk-Parkhotel,
DZ mit HP p. P. 259,– p
■■ Deidesheim –
Luxus-Weinreise
21.–23. 8./11.–13. 9./9.–11. 10. 2015
4*-Steigenberger-Hotel Deidesheim, DZ mit HP,
große Themen-Weinprobe
„Eros und der Wein“ p. P. 299,– p
■■ Lübeck und Lüneburg
21.–23. 8. 2015,
4* Radisson Blu Senator Hotel, DZ mit Frühstück,
Stadtrundgang Lübeck,
Fahrt nach Travemünde p. P. 259,– p
■■ Grömitz
24.–27. 8.*/14.–17. 9./15.–18. 10. 2015
4*-Hotel A-JA Resort Grömitz,
DZ mit Frühstück p. P. 299,– p

* Saisonaufschlag im August p. P. 30,– p

■■ Kiel – Oslo – Kiel
Luxus-Minikreuzfahrt mit der
MS Color Fantasy/MS Color Magic
28.–30. 8. 2015, 3*-Doppelkabine
innen mit HP p. P. 349,– p

Vielseitig
... wie das Leben selbst.

Ihre Tageszeitung – für
Jung und Alt!

Die Heimatzeitung!
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Garten · Terrasse · BalkonGarten · Terrasse · Balkon
Bauen & Wohnen

H A L L E R K R E I S B L A T T , S A M S T A G , 2 3 . M A I 2 0 1 5

– ANZEIGE –
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Jetzt ist Rosenzeit!
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

1098283_8_999

LESERSERVICE

Über 100 Seiten mit
16 neuen Touren durch
Ostwestfalen-Lippe

Herausnehmbares
Kartenmaterial

Alle Touren mit GPS-Daten

Entwickelt und empfohlen
von den Experten des ADFC

Auf den Sattel, fertig, los!
Das neue Hochglanz-Magazin für Fahrrad-Fans in der Region.

·

·

·

·

9,50E

Dieses und weitere Angebote finden Sie in den HK-Geschäftsstellen
Rosenstraße 15, Halle | Freistraße 3, Borgholzhausen | Berliner Straße 1, Versmold

sowie bei Büro & Schule Leidinger, Brinkstraße 7, Steinhagen
und Schreibwaren Ellerbrock, Alte Bielefelder Str. 2, Werther

1038034_4_210

Baustoffe für Haus, Hof und Garten,
Dämmstoffe gegen Wärme und Kälte

liefert Bültmann Baustoffe
Kaiserstraße 26 · Halle

☎ 05201/2626seit 1931

1092903_5_999

1081348_26_999

Gartengestaltung
Gartenteiche
Gartenpflege aller Art
Pflasterarbeiten
Zaunanlagen

asanneck
Garten- & Landschaftsbau

Albertstr. 10
33803 Steinhagen
Telefon (0 52 04) 8 85 80
Telefax (0 52 04) 92 43 08
Mobil (01 72) 5 22 48 67
E-Mail: masanneck@web.de
www.gartenbau-masanneck.de

1031603_7_210

Maschinenverleih
www.steinhanses-baumaschinen.de

Halle – Hörste · Tel.: 0 52 01/1 67 67

1099406_1_999

lps/Mo. Hier ist zu sehen, wie die Terrasse in das Haus integriert wurde.
Foto: BHW-Bausparkasse, HaasFertigbau

lps/Jk. Wenn Kinder im Som-
mer im Garten spielen, ist das
natürlich prinzipiell begrüßens-
wert, bekommen sie auf diese
Weise doch ausreichend Bewe-
gung und frische Luft.

Doch Eltern sollten einige
Dinge beachten, wenn der Nach-
wuchs im Freien spielt, denn
selbst alltägliche Gegenstände

können schnell zur Gefahr für
neugierige Mädchen und Jungen
werden.

So sollten Regenwassertonnen
beispielsweise abgedeckt sein,
ansonsten geben Kinder schnell
ihrer Entdeckerlust nach und
können sich dann mitunter
selbst nicht mehr daraus befrei-
en – da kann die Tonne mitunter

sogar zur tödlichen Falle wer-
den.

Auch wenn es einen Garten-
teich gibt, müssen Eltern acht-
sam sein und ihre Kinder auf
keinen Fall unbeaufsichtigt spie-
len lassen: Selbst wenn es sich
nur um einen kleinen Tümpel
handelt, können Kinder darin
ertrinken! Darüber hinaus soll-

ten Gartenwerkzeuge wie Sche-
ren und Messer und schwerere
Gerätschaften wie Rasenmäher
sicher verstaut sein, etwa in ei-
nem Gartenhäuschen, das abge-
schlossen werden kann, oder
gleich im Keller des Hauses.
Dünger, Lacke und ähnliche
Mittel müssen ebenfalls außer-
halb der Reichweite des Nach-
wuchses aufbewahrt werden.

Sicherheit im Garten
Teiche und Tonnen können schnell zu einer Gefahr werden

Terrassenüberdachungen
Draußen und doch geschützt sein

lps/Mo. Besonders beliebt sind
seit langem schon Terrassen-
überdachungen aus Holz, die ei-
ne sehr lange Tradition aufwei-
sen. Damals entstand die Idee,
die Terrasse vor Regen und Son-
ne durch eine Holzkonstruktion
zu schützen. Zunächst kamen
die Holzpergolas bei Bungalows
und Gartenlauben zum Einsatz.
Später folgte der Trend bei Häu-
sern und auchWohnungen.

Der Vorteil einer Terrassen-
überdachung besteht darin, dass
große bauliche Veränderungen
nicht zwingend notwendig sind.
Das heißt, sie kann in den Bau
integriert werden, sich ihm an-
passen und sie ist sehr flexibel zu
planen. Aus diesem Grund ent-
scheiden sich immer mehr Men-
schen, die in älteren Häusern le-
ben, doch noch eine
entsprechende Überdachung an-
bringen zu lassen.

Ist die Überdachung nach
oben hin offen, handelt es sich
um eine Pergola. Sie ist fest im
Boden und an der Mauer veran-
kert. Oben werden mehrere
Querbalken fest angebracht. Ziel

ist es dabei schnell wachsende
und rankende Grünpflanzen als
natürliches Dach entstehen zu
lassen. Derzeit im Trend sind
Terrassenüberdachungen aus
Holz mit einem Dach aus Glas.

Die Kombination aus Holz und
Glas wirkt besonders edel und
heller, was sich wiederum auf die
Wohnqualität auswirkt.

Trotzdem muss man sich be-
wusst sein, dass jede neue Terras-
senüberdachung bei jedem
Wohnobjekt anders aussieht und
auch wirkt. Das Dach kann bei-
spielsweise geneigt oder flach
sein. Diese sind sehr beliebt,
wenn die Überdachung an ein
bereits vorhandenes Gebäude
angebracht werden soll. Bei einer
freistehenden Terrasse ist die
Auswahl etwas größer, da kann
sie sogar pyramidenförmig oder
spitz ausfallen. Möglich ist, eine
Überdachung auch als Bausatz
zu erstehen. Dabei ist aber wich-
tig, einen Architekten hinzuzu-
ziehen. Denn die Konstruktion
muss nicht nur Sonne und Re-
gen standhalten, sondern auch
starken Winden, Schnee und
Hagel.

lps/Mo. Die Dekoration kann sehr vielseitig sein.
Foto: BHW-Bausparkasse, Kitzlingerhaus

Ein paar hübsche Dekorationsideen
Terrasse, Balkon und Wintergarten hübsch gestalten

lps/Mo. Nicht nur Grünpflan-
zen sind ein hübscher Blickfang,
sondern auch eine ansprechende
Dekoration. Die Auswahl ist sehr
groß und bei dem heutigen An-
gebot fällt es schwer, nicht zu viel
aufzustellen. Weniger ist manch-
mal mehr. Im Sommer bieten
sich bunte Lampions an, die so-
wohl auf dem Balkon als auch
auf der Terrasse oder imWinter-
garten gut zur Geltung kommen.
Hängen sie im Freien bieten sich
vor allem Solarlampen an, die
sich während des Tages mit Son-
nenlicht aufladen können.

Wer gerne abends noch drau-
ßen sitzt und unmöglich auf sei-
nen spannenden Roman ver-
zichten kann, beschafft sich eine
Solarstandleuchte. Im Liegestuhl
mit einer kuscheligen Decke
über den Beinen lässt es sich
herrlich entspannen. Eine hei-
melige Atmosphäre schaffen

auch Windlichter, die man ein-
fach in die Bäume hängen kann.
Im Wintergarten oder auf dem
Balkon platziert man sie bei-
spielsweise zwischen die Pflan-
zen. Auch Öllampen spenden ei-

ne warme Gemütlichkeit. Immer
hübsch anzusehen sind Wind-
spiele oder an Metallstäben be-
festigte Tiere. Nicht zu unter-
schätzen ist die Wirkung eines
Beistelltischchens.

Wer es rustikaler mag, wählt
einen Multifunktionshocker, der
nicht nur als Ablage für die Zei-
tung oder das Getränk dient,
sondern auch als Sitzmöbel Ver-
wendung findet. Sehr dekorativ
ist ein kleiner Tisch aus Metall.
Selbst ein Klapptisch, der an der
Wand befestigt ist und nur bei
Bedarf heruntergeklappt wird,
kann mit einem hübsch arran-
gierten Tischtuch und einer Blu-
menvase zum Hingucker wer-
den. Ist sogar recht viel Platz
vorhanden, sorgt ein Baldachin
für sehr romantische Stimmung.
Unter ihm ausgelegte große Sitz-
kissen lassen einen regelrecht in
einer anderen Welt verschwin-
den. Es gilt, recht viele Kissen
auf den Stühlen und anderen
Sitzgelegenheiten zu verteilen,
denn gerade sie sorgen für Ge-
mütlichkeit.

lps/Mo. Auch wer eine Terras-
se plant, sollte sich vor dem Bau
erkundigen, welche Regelungen
und Bestimmungen vorliegen.
Zwischen vier Möglichkeiten für
den Terrassenbau ist zu unter-
scheiden. Es gibt die Terrasse als
Nebenanlage, dann die unterkel-
lerte Terrasse als Gebäudeteil,
schließlich eine überdachte Ter-
rasse als bauliche Anlage sowie
die Dachterrasse. Natürlich vari-
ieren die Bestimmungen von
Bundesland zu Bundesland. Was
beispielsweise für Bayern gilt,
kann in Nordrhein-Westfalen

wieder ganz anders aussehen.
Deshalb ist es so wichtig, vorab
ausreichend Informationen ein-
zuholen.

Gemäß dem Nachbarschafts-
gesetz darf eine Terrasse, die we-
niger als 2,50 Meter vom Nach-
bargrundstück entfernt ist, nur
dann gebaut werden, wenn der
Nachbar damit einverstanden
ist. Selbst dann, wenn dieses
Grundstück noch nicht einmal
bebaut ist. Unter Terrassen ver-
steht man Aufschüttungen, die
zu baulichen Anlagen gehören,
aber keine Gebäude sind. Für sie

gilt, dass der nötige Grenzab-
stand einzuhalten ist, falls sie
sich einen Meter über der Gelän-
deoberfläche befinden.

Soll eine Terrasse unterkellert
werden, ist sie ein Gebäudeteil,
wobei sämtliche Vorschriften
hinsichtlich der Grundfläche,
des Grenzabstandes und der
Gehschossfläche, sogar die Ter-
rasse mit inbegriffen, gelten. Ei-
ne Baugenehmigung ist also er-
forderlich. Bei der überdachten
Terrasse handelt es sich um eine
bauliche Anlage, die manchmal
komplett, manchmal aber auch

nur teilweise überdacht ist. Ist
die Terrasse überdacht, wirkt sie
wie ein Gebäude, weshalb be-
stimmte Abstände einzuhalten
sind. Wer sich überlegt, eine
Dachterrasse zu bauen, benötigt
grundsätzlich eine Baugenehmi-
gung.

Normalerweise ist der Bau ei-
ner Dachterrasse innerhalb der
überbaubaren Flächen gestattet.
Besteht für den Innenbereich
noch kein Plan, muss sich die
Dachterrasse in die Umgebung
einfügen.

Baugenehmigungen einholen
Auch für den Bau einer Terrasse muss nachgefragt werden
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Quellsteine l Ziersteine l Findlinge
l über 1.000 verschiedenste

Natursteine
l einmalige Solitärsteine + Naturfelsen
l viele Kiessorten und Gabionen
l Grabmale

Gewerbegebiet Hilter
Steingarten 8–10
Telefon: 05424/37258
www.natursteine-brueckner.de

Jeden Samstag und

Sonntag Schautag!
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Verkehr & Technik

Umweltfreundliches AutofahrenUmweltfreundliches AutofahrenUmweltfreundliches AutofahrenUmweltfreundliches AutofahrenThema

– Anzeige –
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Exklusiv bei Aral: die Hochglanz-Wäsche.
Neuartiges Programm, einzigartiger Glanz.

• Intensivschaum
• Hochdruckvorwäsche

• 2x Felgenwäsche
mit Intensivschaum

• 3x Waschen

• Unterbodenwäsche

• Brillant-Konservierung

• Glanzpolitur
mit Spezialwachs

• Trocknen mit doppelter
Hecktrockung

Waldemar Kobus
Bielefelder Straße 36 · 33824 Werther · Tel. (0 52 03) 33 31
Bielefelder Straße 108 · 33790 Halle · Tel. (0 52 01) 96 41

1039490_5_430
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Antrieb der Zukunft

Strom macht mobil

Westernkamp 12
33803 Steinhagen
Fon 05204 - 997444
www.gemeindewerke-steinhagen.de
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Autohaus
Petersmeyer

Horststraße 1
33803 Steinhagen-Brockhagen

Telefon 0 52 04 / 24 64
www.petersmeyer.fiatpartner.de

Einzige
r FIAT-H

ändler

im Altkreis
Halle!

Starke Marken für Autofahrer!
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Wir fördern die
Energiewende

Jetzt informieren
und investieren!

TWO de

Haller fahren gut mit
Erdgas

Haller radeln gut mit
sTrOm

Haller haushalten gut mit
sTrOm

Haller fahren gut mit
sTrOm

Haller heizen gut mit
Erdgas

1101810_1_999

Assistenzsystem im Stau
Entspanntes Fahren

lps/Cb. Dichter Berufsverkehr,
Schulferienbeginn und -ende,
Staus durch Baustellen, das kann
auch besonnenen Autofahrerin-
nen und -fahrern den Nerv rau-
ben. Stau bedeutet mehr Adrena-
lin und Stress. Durch ständiges
Bremsen und Anfahren vermin-
dert sich die Konzentration. Auf-
fahrunfälle mit Blechschäden
oder Schlimmeres sind die Folge.
Die Zukunft hat aber schon be-
gonnen. Bald werden spezielle
Assistenzprogramme die Men-

schen hinter dem Lenkrad besser
entlasten, wenn die Fahrzeuge
teilautomatisiert Fahrfunktionen
übernehmen.

Um trotz Störungen im Stra-
ßenverkehr und bei überlasteten
Ausweichstrecken sicher durch
die alltägliche Rushhour zu kom-
men, kann ein Stauassistent hel-
fen. Durch Einsatz eines Radar-
senders und einer Videokamera
kann die Längs- und Querfüh-
rung des Fahrzeugs konditioniert

werden. Per Knopfdruck aktiviert
der Fahrer das System. Bei weni-
ger als 60 Kilometer pro Stunde
Reisegeschwindigkeit folgt das
Auto im zähflüssigen Verkehr au-
tomatisch dem vorn fahrenden
Fahrzeug. Wie von Geisterhand
funktionieren Anfahren, Be-
schleunigen, Bremsen und Len-
ken innerhalb der eigenen Spur.
Außerdem erkennt die Radarsen-
sorik Fahrzeuge, die weiter vo-
raus fahren. So kann das Assis-
tenzsystem sogar einen

Fahrkorridor errechnen, wenn
die Spurmarkierungen fehlen.

Trotz der Hilfen bleibt der Fah-
rer verantwortlich. Er oder sie
kann jederzeit die Lenkung be-
stimmen, bremsen und die Fahr-
spur wechseln. Nach Ansicht von
Fachleuten steckt noch viel Spiel-
raum in der technischen Ent-
wicklung, auch bei höheren Ge-
schwindigkeiten und komplexen
Situationen.

Elektrische Mobilität
Neu auf den Straßen

lps/Cb. Die Reichweite von
Elektrofahrzeugen wird nach
dem „Neuen Europäischen Fahr-
zyklus“ (NEFZ) gemessen. Er
spiegelt die durchschnittlichen
Bedingungen auf europäischen
Straßen wider und soll dazu die-
nen, eine gewisse Vergleichbar-
keit zwischen den Fahrzeugen
unterschiedlicher Marken zu er-
reichen. Elektroautos sind all-
tagstauglich und gelten als zuver-
lässig.

Mit ihrer leisen und umwelt-
schonenden Technik gehört ih-
nen die Zukunft, auch wenn die
Hersteller vorerst weiter auf Ver-
brennungsmotoren setzen. Sta-
tistisch bewegen sich mehr als 85
Prozent der täglichen Fahrten
mit einem Automobil in Europa
innerhalb eines Radius von 60
Kilometer. Weil Elektroautos we-
der Zündkerzen, Riemen noch ei-

ne Auspuffanlage haben und
auch keinen Ölwechsel benöti-
gen, sind sie in der Wartung viel
sparsamer als ihre fossile Ener-
gien schluckenden Vettern. Die
Kfz-Steuer fällt für Elektroautos
nicht an. Bei Zulassung bis zum
31. Dezember 2015 gilt diese Be-
freiung sogar für zehn Jahre. Mit
Ladekosten zwischen 1,50 und
5,00 Euro je nach Fahrzeug, Regi-
on und Stromtarif fährt man mit
einem Elektroauto den Treib-
stoffkosten davon. Die Batterie ist
als Energielieferant der wichtigste
technologische Bestandteil eines
Elektroautos.

Moderne Fahrzeuge sind mit
Lithium-Ionen-Batterien der
neuesten Generation ausgestat-
tet. Sie ermöglichen annehmbare
Reichweiten und einsatzgerechte
Ladezeiten. Elektroautos sind ge-
nauso zuverlässig wie ein Auto

mit Verbrennungsmotor. Im Falle
einer Panne aufgrund einer de-
fekten oder entladenen Batterie
bieten Hersteller auch einen As-
sistenzservice zur nächstgelege-

nen Ladestation an. An besonde-
ren Ladepunkten wird die La-
deenergie sicherer und effizienter
übertragen als über eine her-
kömmliche Steckdose.

lps/Cb. Moderne Ladestation (Modell) Foto: Busche

1101810_2_999

Umweltschutz beim Elektroauto –
Umweltschonend fahren mit Elektromotor

Vorteile von Elektrofahrzeugen

Sowohl von der Autoindustrie
als auch von der Bundesregie-
rung werden Elektroautos als die
Lösung aller Verkehrsprobleme
präsentiert. Das Ziel: Eine Milli-
on elektrisch oder teilelektrisch
betriebene Autos sollen bis 2020
auf Deutschlands Straßen und
nach dem Willen der Bundesre-
gierung sogar auf Busspuren fah-
ren. Aber ist das Elektroauto
wirklich der Königsweg zu einer
nachhaltigen Mobilität oder
müssen nicht vielmehr verstärkt
Alternativen zum Auto gefördert
werden?

Der Elektromotor hat einen
hohen Wirkungsgrad und verur-
sacht vor Ort nahezu keine Emis-
sionen. Gegenüber Antrieben auf
Basis vonWasserstoff und Brenn-
stoffzellen besitzen Elektrofahr-
zeuge mit Akkus deutliche Vor-
teile hinsichtlich Realisierbarkeit
und Effizienz. Elektrofahrzeuge
sind leise und vermindern da-
durch die Lärmbelastungen in
den Städten. Aber auch für elek-
trische Fahrzeuge müssen Effi-
zienzkriterien gelten, etwa beim
Verbrauch. Nicht jedes Elektro-
fahrzeug ist automatisch ein
Öko-Mobil!

Elektromobilität ist eine sinn-
volle Zukunftsoption, wenn:

• die Fahrzeuge effizienter, klei-
ner und leichter werden,

• der Strom aus zusätzlicher er-
neuerbarer Energie kommt,

• alle offenen Fragen zu Akku-
herstellung und -recycling ge-
klärt werden,

• Elektrofahrzeuge verstärkt im
Flottenbetrieb eingesetzt wer-
den,

• der öffentliche Nahverkehr
nicht ausgebremst wird,

• sie den Weg zu „autofreien“
Städten ebnet.

Der Vergleich des CO2-Aussto-
ßes zwischen demmit einem her-
kömmlichen Verbrennungsmo-
tor betriebenen Auto und einem
Elektroautos zeigt, dass das Elek-
troauto mit deutlichen geringe-
ren CO2-Emissionen betrieben
werden kann. Ein Mittelklasse-
wagen mit Ökostrom erzeugt nur
etwa 7 Gramm CO2 pro Kilome-
ter und spart damit etwa 95 Pro-
zent an CO2-Emissionen im Ver-
gleich zu einem konventionellen
PKW, der etwa 150 Gramm CO2
pro Kilometer ausstößt.

Die Umweltbilanz eines Autos
wird durch den Verbrauch an
Fahrenergie, durch den Wir-
kungsgrad der Batterie sowie den
Wirkungsgrad des Ladungsgerä-
tes und den jeweiligen Bedarf für
die Fahrzeug-Innenraumheizung
beeinflusst.

Der Vergleich der Umwelt-

freundlichkeit von Elektrofahr-
zeugen mit den konventionellen
Fahrzeugen ist zudem sehr stark
abhängig vom jeweils genutzten
Strom-Energiemix. Die Nutzung
von Solarenergie ist beispielswei-
se umweltfreundlicher, als die
Nutzung von herkömmlichem
Strom. Beim Fahren eines Elek-
troautos entstehen keine CO2-
Emissionen, dafür allerdings bei
der Erzeugung des für den Be-
trieb erforderlichen Stroms.

Wie hoch diese sind, hängt von
der jeweils genutzten Energie-
quelle und Erzeugungsart ab.
Legt man hier den heutigen
Strom-Mix in Deutschland mit
einem CO2-Wert von ca. 590
g/kWh zu Grunde, ergibt sich
zum Beispiel für den Smart
„ForTwo electric drive" ein CO2-
Ausstoß von ca. 71 g/km. Bei
Strom aus Steinkohle mit einem
CO2-Wert von etwa 890 g/kWh
wären dies dagegen ca. 107 g/km.

Da bei der herkömmlichen Er-
zeugung des nötigen Stroms
noch immer hohe Emissionswer-
te zu verzeichnen sind, wird auch
hier seit vielen Jahren an Alterna-
tiven geforscht. Dabei gelten der-
zeit die Windenergie und die So-
larenergie als die besten
Alternativen.

Täglich ein vielseitiges Angebot
aus Ihrer Region im Anzeigenteil vom

Haller Kreisblatt!
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Grundpreis für Fremdenverkehrs- und Touristikanzeigen (in Euro/mm) zzgl. MwSt.

alle Farbigkeiten (s/w - 4c)

14,15

Direktpreis* für Fremdenverkehrs- und Touristikanzeigen (in Euro/mm) zzgl. MwSt.

alle Farbigkeiten (s/w - 4c)
11,69

Anzeigenpreise für ReiseZeit Gesamt  (in Euro/mm) zzgl. MwSt.

alle Farbigkeiten (s/w - 4c)
55,92

Reiseanzeigen + Kombination Reisezeit
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Erscheinungsweise jeden Samstag
Anzeigenschluss: Dienstag 10 Uhr, für Abzugsanzeigen: Montag 10 Uhr
Anzeigenabschluss möglich, siehe Seite „Allgemeine Verlagsangaben“
Verbreitungsgebiet: 501 Gesamtausgabe, Auflage 183.969 verkaufte Auflage lt. IVW II/2023 

Touristikaktionen
Touristikaktionen können 
jeweils donnerstags oder samstags
durchgeführt werden. 

Direktpreis Euro   9 990,00*
Grundpreis Euro  12 487,50

Die Promotionpauschale beinhaltet:
Sonderveröffentlichung 
(1/1 Seite), 
Service-Telefon, Promotionstand  
in der Bielefelder Fußgängerzone.
Optional kann eine Radio- 
Promotion gebucht werden.  
Preis: Euro 2.600,00* 

*keine Mittlerprovision

Die Preise gelten auch für Reisebüros, Verkehrsunternehmen und Reiseveranstalter.

HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine 
Werra Rundschau, Hersfelder Zeitung,  
Harz Kurier, Waldeckische Landeszeitung,
Fuldaer Zeitung, Oberhessische Presse,  
Zeitungsgruppe Lahn-Dill,  
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine
Offenbach Post, Hanauer Anzeiger, 
Main-Echo,  
Westfälischer Anzeiger, Soester Anzeiger,
Der Patriot, Lüdenscheider Nachrichten,
Bielefelder Tageblatt, Gütersloher Zeitung,
Bünder Tageblatt,
Zeitung für das Lübbecker Land,
Herford und Enger/Spenge
Bad Oeynhausener Kurier,
Paderborner Kreiszeitung,  
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Lippische Landes-Zeitung,
Haller Kreisblatt, Mindener Tageblatt,
Siegener Zeitung
Neue Osnabrücker Zeitung,
Meller Kreisblatt, Wittlager Kreisblatt,
Bramscher Nachrichten,
Bersenbrücker Kreisblatt, Lingener Tagespost,
Meppener Tagespost, Ems-Zeitung,
Rheiderland Zeitung,
Grafschafter Nachrichten,
Kreiszeitung Syke,
Kreiszeitung Diepholz/Sulingen,
Kreiszeitung Achim/Verden,
Kreiszeitung Wildeshausen,
Oldenburgische Volkszeitung, 
Ostfriesen-Zeitung/Borkumer Zeitung, General-Anzeiger, 
Ostfriesische Nachrichten, Ostfriesischer Kurier/
Norderneyer Badezeitung, 
Münsterländische Tageszeitung Cloppenburg, 
Delmenhorster Kreisblatt

Auflage: 1.146.134 verbreitete Auflage It. IVW II/2023

Nähere Informationen:
HNA Reisezeit · Verlag Dierichs GmbH & Co. KG
34121 Kassel · Tel. (05 61) 203-1248, Fax (05 61) 203-2702
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Ausgaben
montags bis freitags samstags

Gesamtauflage** davon print1 davon ePaper2 Gesamtauflage** davon print1 davon ePaper2

152 Wirtschaftsraum Bielefeld – Gütersloh 72.858 57.200 15.658 80.158 64.500 15.658

111 Großraum Bielefeld 56.707 44.500 12.207 62.807 50.600 12.207

110 Bielefelder Tageblatt 46.280 35.900 10.380 51.580 41.200 10.380

301 Haller Kreisblatt 10.427 8.600 1.827 11.227 9.400 1.827

122 Kreis Gütersloh 26.578 21.300 5.278 28.578 23.300 5.278

120 Gütersloher Zeitung 16.151 12.700 3.451 17.351 13.900 3.451

301 Haller Kreisblatt 10.427 8.600 1.827 11.227 9.400 1.827

130 Bünder Tageblatt 10.001 8.100 1.901 10.801 8.900 1.901

138 Zeitung für das Lübbecker Land 8.419 6.700 1.719 9.219 7.500 1.719

156 Herford und Enger/Spenge 11.056 8.400 2.656 12.256 9.600 2.656

162 Bad Oeynhausener Kurier 11.858 9.600 2.258 13.158 10.900 2.258

136 Löhner Nachrichten 5.188 4.200 988 5.588 4.600 988

163 Paderborn / Höxter / Warburg 13.228 10.500 2.728 13.828 11.100 2.728

142 Paderborner Kreiszeitung 8.215 6.300 1.915 8.515 6.600 1.915

164 Kreiszeitung für 
Höxter und Warburg 5.013 4.200 813 5.313 4.500 813

201 Lippische Landes-Zeitung3 41.800 28.500 13.300 47.425 34.125 13.300

401 Mindener Tageblatt 33.358 21.600 11.758 38.458 26.700 11.758

501 Gesamtausgabe 202.583 150.600 51.983 225.308 173.325 51.983

** Prospektbeilagen werden in Kombination von Print und ePaper veröffentlicht. Abrechnungsgrundlage ist die Gesamtauflage. 

1 Verlagsangaben ohne Postbezieher   
2 IVW II/2023 bzw. Verlagsangabe    
3 Beilagenauflage Ausgabe 201 mit Postbezieher
* Keine Wiederholungsrabatte.
Preisinformation: 
Bei Belegung von Teilen einer Bezirksausgabe Aufschlag von 5,00 € je Tausend.
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Gewicht pro Exemplar Ortspreis* Grundpreis*

je 1000 Exemplare (in Euro) zzgl. MwSt.
bis 20 g 105,00 131,25
bis 30 g 115,00 143,75
bis 40 g 125,00 156,25
bis 50 g 135,00 168,75

je weitere 10 g 20,00 25,00
* keine Wiederholungsrabatte. 

Kaufmännische Angaben
Anlieferung frühestens 8 Tage bis spätestens vier Werktage vor Beilegung  
Anlieferungszeiten siehe linke Spalte
Belegung Gesamtausgabe, Ausgaben-Kombinationen und Bezirks -/Teil ausgaben
Erscheinungstage Montag bis Samstag, Termine nach Absprache
Anlieferungstermin spätestens drei Werktage vor der Beilegung
Anlieferung Der Lieferschein und die Paletten (max. Höhe 1,15 m inkl. Palette) müssen folgende Angaben 
enthalten: „Zeitungsname, Ausgabe, Auftraggeber, Stichwort und Erscheinungstermin, Gesamtmenge“.

Technische Angaben:
Maße Mindestmaß 105 mm x 148 mm  
Höchstmaß rh. Format: 230 mm x 320 mm  
Höchstmaß Berliner Format:  
230 mm x 310 mm
Gewicht Einzelblätter dürfen ein Papiergewicht von 180 g/m2 bei Format DIN A6 bis DIN A5 und 140 g/m2  
ab DIN A4 nicht unterschreiten.
Das Gewicht einer Beilage soll 10 g/Exemplar nicht unterschreiten bzw. 50 g/Exemplar nicht überschreiten.  
Liegt es darüber bzw. darunter, ist eine Rückfrage beim Zeitungs verlag erforderlich.
Falze Leporello- und Altar-, Zick-Zackfalz, Kreis- oder Ovalformat können nicht verarbeitet werden.  
Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als 148 mm x 210 mm (DIN A5) müssen den Falz an der langen Seite 
haben.
Sonstiges Eine Draht-Rückenheftung sollte möglichst vermieden werden. Falls Klammerung vorhanden, muss 
diese mittig im Falzrücken liegen und darf nicht stärker als die Beilagenstärke sein. Mehrteilige Beilagen sollten 
geklebt sein. Glatte Papieroberflächen sind zu vermeiden. Es kann zu erhöhten Mehr- und Fehlabzugsquoten 
führen. 
Perforierungen können zu einer Beschädigung der Beilage führen. An die Beilage geklebte Karten müssen innen 
liegen. Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 80 bis 100 mm aufweisen, damit sie von 
Hand greifbar sind.

Sonstige Angaben 
Auftragserteilung und Rücktrittsrecht bis 7 Tage vor dem Beilegungstermin.  
Auch bei bestätigten Terminen für Beilagen ist der Auftrag erst endgültig angenommen, wenn der Verlag mindes-
tens 4 Werktage vor Beilegung ein Muster der Beilage prüfen konnte. Der Verlag behält sich die Ablehnung oder 
Höherberechnung des Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehr Firmen werben. Beilagen dürfen nicht 
zeitungsähnlichen Charakter haben. 
Zusagen auf die Veröffentlichung von redaktionellen Hinweisen sind unverbindlich.
Ein Anspruch auf Minderung oder Schadens-ersatz entfällt, wenn mehrere Beilagen zusammenhaften und einem 
Zeitungs- 
exemplar beigefügt werden, wenn Beilagen bei der Zustellung aus den Zeitungen herausfallen oder deren Sauberkeit 
durch den Einlegevorgang leidet.
Für Beilagen, die innerhalb von 3 Monaten nach Anlieferung nicht abgerufen werden, insbesondere bei bereits 
geöffneten Sendungen, übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr für die Beschaffenheit, Vollständigkeit oder für das 
gänzliche Abhandenkommen
Der Verlag übernimmt keine Gewähr für Fremd  beilagen an bestimmten Tagen. 
Bei Belegung von Teilen der Bezirks ausgaben wird keine Gewähr dafür übernommen, dass das gewünschte Gebiet 
ausschließlich und vollständig erfasst wird. Postvertriebsstücke können nicht belegt werden.
Soweit an einem Tag mehrere Aufträge  
auszuführen sind, muss der Auftraggeber  
damit rechnen, dass aus technischen Gründen die Bei la gen ineinandergesteckt werden.
Der Verlag kann bei Beilagenaufträgen eine Allein belegung, einen Konkurrenz- und Produkt  ausschluss nicht 
zusichern. 

Anlieferung:  für Prospektbeilagen im Haller Kreisblatt  
Druckzentrum Osnabrück GmbH & Co. KG,  
Weiße Breite 4, 49084 Osnabrück  
Mo.–Do. 7.30 –15.30 Uhr und Fr. 7.30–13.00 Uhr 
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Prospektbeilagen
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Technische Daten für die Tip-on-Card
Format: 148 mm breit x 105 mm hoch

Produktgewicht: max. 10 g

Grammatur: 170 g/m2 
Bei Verwendung als Response-Karte bitte die  
Bedingungen der Deutschen Post AG beachten

Papierbeschaffenheit: Ausführung in Breitbahn,  
mattgestrichenes Bilderdruckpapier

Anlieferungstermin: 4 Tage vor Erscheinen

Anlieferungszustand: Einzelblätter dürfen nicht aneinander haften, weder 
durch Druckfarbe oder elektrostatische Aufladung 
noch durch Stanzung bzw. Perforation. Einzelblät-
ter dürfen keine umgeknickten Ecken bzw. Kanten  
und keine Quetschfalten aufweisen. Alle Karten müs-
sen rechtwinklig und formatgleich geschnitten sein.  
Verformte Einzelblätter, offene oder gefaltete  
Produkte sind nicht verarbeitbar. Anlieferung in  
Kartons, einseitig gelagert, liegend.

Ihre Postkarte, aufgeklebt auf der Titelseite
l Markante Platzierung direkt auf der Titelseite
l beidseitig bedruckbare Karte mit Ihrer Werbung im Postkartenformat

Preise:

Preise pro Tausend zzgl. MwSt.

Tip-on-Card 
Platzierung: Titelseite untere Hälfte

Ortspreis Grund-
preis

Mindestmenge 5.000 Stück                     NW-Ausgaben 105,00 € 131,25 €

Der Titel-Sticker
Diese Werbeform bleibt haften.

Tip-on-Card
Hier liegen Sie mit Ihrer Werbung vorn

Ihre Werbung als klassische Haftnotiz
Größe 76 x 76 mm mit einer selbstklebenden 
Seite. Vorder- und Rückseite sind individuell  
gestaltbar. Auch als Sonderform mit kreativen 
Stanzkonturen realisierbar.

Preis auf Anfrage.
Erscheinungsweise für Titel-Sticker & Tip-on-Card:
Montag bis Samstag
Bei Kombinationsbelegung kann das Erscheinen  
aus technischen Gründen auf mehrere Tage  
verteilt werden. Teilbelegungen sind möglich.  
Verfügbarkeit auf Anfrage.
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Format Maße TKP Startseite TKP Rubriken / ROS

Medium Rectangle (Mobile + Desktop) 300 x 250 30 Euro 25 Euro

Superbanner 728 x 90 25 Euro 23 Euro

Skyscraper 120 – 200 x 600 26 Euro 24 Euro

Halfpage ad 300 x 600 28 Euro 26 Euro

Billboard 800 x 250 35 Euro 33 Euro

Wallpaper 728 x 90 / 200 x 600 35 Euro 33 Euro

*InRead ad 300 x 600 35 Euro

Werbung im Nachrichtenumfeld des HK genießt hohe Beachtung und Glaubwürdigkeit.  
Wir haben die passenden Formate für Ihre Kampagne. 

Targetingaufschlag (z. B. mobile only, Region, *InRead-Platzierung etc.) +15% auf TKP  
Mindestbuchungsvolumen: 250,00 Euro  
Sticky-Belegung Skyscraper +15% auf TKP

Sichtkontakte werden nach IAB Standard 50/1 abgerechnet. Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.
Max. Dateigröße 150 KB. Dateiformat: jpg, png, gif, HMTL5.  
Preise zur Erstellung von Werbemitteln auf Anfrage

Format Maße TKP Startseite TKP Rubriken / ROS

Big Size Button 300 x 100 20 Euro 15 Euro

Medium Rectangle (Mobile + Desktop) 300 x 250 30 Euro 25 Euro

*InRead ad 300 x 600 35 Euro

Desktop Werbeformate

Mobile Werbeformate

Individuelle  Reichweiten- pakete  auf Anfrage
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*Erstellung des Advertorials 500,00 s

Geschichten (Advertorials) im redaktionellen Umfeld der Neuen Westfälischen verstärken das Image Ihres Unternehmens und  
machen auf Ihre Produkte und Dienstleistungen aufmerksam. 

Durch unterschiedliche zielgruppengerechte Teaseranzeigen erhöhen wir den Erfolg der Kampagnen. 

Sie erhalten zu Ihren Werbekampagnen aussagekräftige Kennzahlen wie Lesedauer und Lesetiefe Ihrer Texte. Sie erfahren somit,  
auf welche Informationen Ihr Kunde wie reagiert. 

Die Werbung erreicht Ihre Zielgruppe auf allen Endgeräten.

Mindestbuchung: 480,00 i 

Native Ad:
•  Zwei Teaserbilder pro Woche  

(640 x 388 Pixel als .jpg)
•  Ein oder zwei Teaser-Überschriften  

pro Woche: jeweils 30 – 60 Zeichen  
inkl. Leerzeichen (.doc Datei)

Advertorial: *
• Artikelbild (1.000 x 450 Pixel als .jpg)
• Artikeltext max. 1.000 Wörter (.doc Datei)
• Zusatzbilder möglich (z. B. Logo)
• Externe Links

Advertorial einschließlich Native Ad: 40 Advertorial einschließlich Native Ad: 40 i TKP  TKP 

Zubuch-Option: 

zusätzlicher  

Reichweitenpush  

durch  

Social Media Ads
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Das größte Online-Stellenportal für Ostwestfalen-Lippe Hohe Reichweite: job.nw.de, lz-job.de und job.mt.de erzielen insgesamt 451.969 Seitenaufrufe (google analytics 10/2023)

Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in den Onlinestellenmärkten job.nw.de, job.mt.de und lz-job.de! Das Haller Kreisblatt ist Ihr Partner für regionales Recruiting. Sie 
suchen qualifizierte Mitarbeiter oder Azubis? Wir bieten Ihnen ganz individuell die passende Plattform. Nutzen Sie unsere Erfahrung – wir bringen erfolgreich Unternehmen 
und Jobsuchende zusammen.

Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr 1. Anzeige ab 2. Anzeige ab 6. Anzeige ab 10. Anzeige ab 25. Anzeige
Preis pro Anzeige 629,– € 545,– € 525,– € 495,– € 460,– €

Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in den Onlinestellenmärkten job.nw.de, job.mt.de und lz-job.de! Die Neue Westfälische 
ist Ihr Partner für regionales Recruiting. Sie suchen qualifizierte Mitarbeiter oder Azubis? Wir bieten Ihnen ganz individuell die 
passende Plattform. Nutzen Sie unsere Erfahrung – wir bringen erfolgreich Unternehmen und Jobsuchende zusammen.

Job-Flatrate für Arbeitgeber: Individuelle Flatrate - sprechen Sie uns an!
Ansprechpartner: Andreas Schulze | E-Mail: andreas.schulze@nw.de | Telefon: 0521 / 555 - 621

Pro Stellenanzeige kann nur ein Stellenprofil veröffentlicht werden. Anlieferung als PDF oder HTML. |
Austausch der Vorlage bei Premium Anzeigen: 20,- € | Satzkosten für die Erstellung Ihrer Vorlage (PDF) werden mit 7,50 € separat berechnet.

Express – Einfache Umsetzung zum starken Preis Premium – Professioneller Auftritt im individuellen 
Unternehmenslayout

Ihre Online only Stellenanzeige
JEDERZEIT UND ÜBERALL

Alle Preise netto zzgl. MwSt. · AE- fähig · kein Abschlussrabatt
Preise und AGB lt. Preisliste Nr. 57, gültig ab 01.01.2022

*garantiert bevorzugte Anzeigenauslieferung auf den Suchergebnisseiten

TOPSELLER

Express Anzeige 419,- € Premium Anzeige 629,- €
Laufzeit 28 Tage 28 Tage
Anzeigenvorlage Express Vorlage 3 Premium Vorlagen oder individuell
Direkte Erstellung über Online-Tool (HTML)

Topplatzierung*
Firmenlogo in der Trefferliste
Persönliche Ansprechpartner
Google for Jobs ready
Listung unter Top Jobs (Startseite)

Individuelles Design
Keywordoptimierung
Reporting

Unternehmensprofil mit Firmenlogo 
(Startseite | 1 Monat, längere Laufzeiten individuell)

Social Media JobAd (7 Tage)

Social Media JobAd (14 Tage)

Social Media JobAd (28 Tage)

� �

�

� �

�

� �

�

�
�

�

�
�

Optional

289,- €
149,- €
99,- €

199,- €

Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr 1. Anzeige ab 2. Anzeige ab 6. Anzeige ab 10. Anzeige ab 25. Anzeige
Preis pro Anzeige 629,– € 545,– € 525,– € 495,– € 460,– €

Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in den Onlinestellenmärkten job.nw.de, job.mt.de und lz-job.de! Die Neue Westfälische 
ist Ihr Partner für regionales Recruiting. Sie suchen qualifizierte Mitarbeiter oder Azubis? Wir bieten Ihnen ganz individuell die 
passende Plattform. Nutzen Sie unsere Erfahrung – wir bringen erfolgreich Unternehmen und Jobsuchende zusammen.

Job-Flatrate für Arbeitgeber: Individuelle Flatrate - sprechen Sie uns an!
Ansprechpartner: Andreas Schulze | E-Mail: andreas.schulze@nw.de | Telefon: 0521 / 555 - 621

Pro Stellenanzeige kann nur ein Stellenprofil veröffentlicht werden. Anlieferung als PDF oder HTML. |
Austausch der Vorlage bei Premium Anzeigen: 20,- € | Satzkosten für die Erstellung Ihrer Vorlage (PDF) werden mit 7,50 € separat berechnet.

Express – Einfache Umsetzung zum starken Preis Premium – Professioneller Auftritt im individuellen 
Unternehmenslayout

Ihre Online only Stellenanzeige
JEDERZEIT UND ÜBERALL

Alle Preise netto zzgl. MwSt. · AE- fähig · kein Abschlussrabatt
Preise und AGB lt. Preisliste Nr. 57, gültig ab 01.01.2022

*garantiert bevorzugte Anzeigenauslieferung auf den Suchergebnisseiten

TOPSELLER

Express Anzeige 419,- € Premium Anzeige 629,- €
Laufzeit 28 Tage 28 Tage
Anzeigenvorlage Express Vorlage 3 Premium Vorlagen oder individuell
Direkte Erstellung über Online-Tool (HTML)

Topplatzierung*
Firmenlogo in der Trefferliste
Persönliche Ansprechpartner
Google for Jobs ready
Listung unter Top Jobs (Startseite)

Individuelles Design
Keywordoptimierung
Reporting

Unternehmensprofil mit Firmenlogo 
(Startseite | 1 Monat, längere Laufzeiten individuell)

Social Media JobAd (7 Tage)

Social Media JobAd (14 Tage)

Social Media JobAd (28 Tage)

� �

�

� �

�

� �

�

�
�

�

�
�

Optional

289,- €
149,- €
99,- €

199,- €

Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr 1. Anzeige ab 2. Anzeige ab 6. Anzeige ab 10. Anzeige ab 25. Anzeige
Preis pro Anzeige 629,– € 545,– € 525,– € 495,– € 460,– €

Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in den Onlinestellenmärkten job.nw.de, job.mt.de und lz-job.de! Die Neue Westfälische 
ist Ihr Partner für regionales Recruiting. Sie suchen qualifizierte Mitarbeiter oder Azubis? Wir bieten Ihnen ganz individuell die 
passende Plattform. Nutzen Sie unsere Erfahrung – wir bringen erfolgreich Unternehmen und Jobsuchende zusammen.

Job-Flatrate für Arbeitgeber: Individuelle Flatrate - sprechen Sie uns an!
Ansprechpartner: Andreas Schulze | E-Mail: andreas.schulze@nw.de | Telefon: 0521 / 555 - 621

Pro Stellenanzeige kann nur ein Stellenprofil veröffentlicht werden. Anlieferung als PDF oder HTML. |
Austausch der Vorlage bei Premium Anzeigen: 20,- € | Satzkosten für die Erstellung Ihrer Vorlage (PDF) werden mit 7,50 € separat berechnet.

Express – Einfache Umsetzung zum starken Preis Premium – Professioneller Auftritt im individuellen 
Unternehmenslayout

Ihre Online only Stellenanzeige
JEDERZEIT UND ÜBERALL

Alle Preise netto zzgl. MwSt. · AE- fähig · kein Abschlussrabatt
Preise und AGB lt. Preisliste Nr. 57, gültig ab 01.01.2022

*garantiert bevorzugte Anzeigenauslieferung auf den Suchergebnisseiten

TOPSELLER

Express Anzeige 419,- € Premium Anzeige 629,- €
Laufzeit 28 Tage 28 Tage
Anzeigenvorlage Express Vorlage 3 Premium Vorlagen oder individuell
Direkte Erstellung über Online-Tool (HTML)

Topplatzierung*
Firmenlogo in der Trefferliste
Persönliche Ansprechpartner
Google for Jobs ready
Listung unter Top Jobs (Startseite)

Individuelles Design
Keywordoptimierung
Reporting

Unternehmensprofil mit Firmenlogo 
(Startseite | 1 Monat, längere Laufzeiten individuell)

Social Media JobAd (7 Tage)

Social Media JobAd (14 Tage)

Social Media JobAd (28 Tage)

� �

�

� �

�

� �

�

�
�

�

�
�

Optional

299,- €
159,- €
109,- €

199,- €

Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr 1. Anzeige ab 2. Anzeige ab 6. Anzeige ab 10. Anzeige ab 25. Anzeige
Preis pro Anzeige 629,– € 545,– € 525,– € 495,– € 460,– €

Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in den Onlinestellenmärkten job.nw.de, job.mt.de und lz-job.de! Die Neue Westfälische 
ist Ihr Partner für regionales Recruiting. Sie suchen qualifizierte Mitarbeiter oder Azubis? Wir bieten Ihnen ganz individuell die 
passende Plattform. Nutzen Sie unsere Erfahrung – wir bringen erfolgreich Unternehmen und Jobsuchende zusammen.

Job-Flatrate für Arbeitgeber: Individuelle Flatrate - sprechen Sie uns an!
Ansprechpartner: Andreas Schulze | E-Mail: andreas.schulze@nw.de | Telefon: 0521 / 555 - 621

Pro Stellenanzeige kann nur ein Stellenprofil veröffentlicht werden. Anlieferung als PDF oder HTML. |
Austausch der Vorlage bei Premium Anzeigen: 20,- € | Satzkosten für die Erstellung Ihrer Vorlage (PDF) werden mit 7,50 € separat berechnet.

Express – Einfache Umsetzung zum starken Preis Premium – Professioneller Auftritt im individuellen 
Unternehmenslayout

Ihre Online only Stellenanzeige
JEDERZEIT UND ÜBERALL

Alle Preise netto zzgl. MwSt. · AE- fähig · kein Abschlussrabatt
Preise und AGB lt. Preisliste Nr. 57, gültig ab 01.01.2022

*garantiert bevorzugte Anzeigenauslieferung auf den Suchergebnisseiten

TOPSELLER

Express Anzeige 419,- € Premium Anzeige 629,- €
Laufzeit 28 Tage 28 Tage
Anzeigenvorlage Express Vorlage 3 Premium Vorlagen oder individuell
Direkte Erstellung über Online-Tool (HTML)

Topplatzierung*
Firmenlogo in der Trefferliste
Persönliche Ansprechpartner
Google for Jobs ready
Listung unter Top Jobs (Startseite)

Individuelles Design
Keywordoptimierung
Reporting

Unternehmensprofil mit Firmenlogo 
(Startseite | 1 Monat, längere Laufzeiten individuell)

Social Media JobAd (7 Tage)

Social Media JobAd (14 Tage)

Social Media JobAd (28 Tage)

� �

�

� �

�

� �

�

�
�

�

�
�

Optional

289,- €
149,- €
99,- €

199,- €

Express – Einfache Umsetzung zum starken Preis Premium –  Professioneller Auftritt im individuellen 
Unternehmenslayout Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr

1. Anzeige 

ab 02. Anzeige 

ab 06. Anzeige 

ab 10. Anzeige 

ab 25. Anzeige

639,- i 

575,- i 

555,- i 

525,- i 

490,- i

Preis pro Anzeige

Alle Preise netto zzgl. MwSt. · AE- fähig · kein Abschlussrabatt.  
*garantiert bevorzugte Anzeigenauslieferung auf den Suchergebnisseiten  
Pro Stellenanzeige kann nur ein Stellenprofil veröffentlicht werden.  
Anlieferung als PDF oder HTML.  
Austausch der Vorlage bei Premium Anzeigen: 20,- €  
Satzkosten für die Erstellung Ihrer Vorlage (PDF) werden mit 12,50 €  
separat berechnet.

Premium Anzeige 639,- J
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Nettowert Printanzeige Preis pro Laufzeit

> 250 Euro netto 339,00 Euro

> 50 - < 250 Euro netto 99,00 Euro

< 50 Euro netto 29,00 Euro

Fließsatzanzeigen 29,00 Euro

Onlinestellung von anderen Print-Anzeigen
Anzeigen aus der Rubrik Immobilien werden in den Onlinediensten  
der Neuen Westfälischen, der Lippischen Landes-Zeitung 
und des Mindener Tageblattes veröffentlicht.
Die Berechnung der Onlinestellung erfolgt dabei wie folgt:

Privatkunden Insertionsdauer Preis*

Fließsatzanzeige Immobilienmarkt 1 Woche  5,95 EUR inkl. MwSt.

Online Only Anzeige Immobilienmarkt 4 Wochen 29,90 EUR inkl. MwSt.

Gewerbliche Kunden Insertionsdauer Preis*

Fließsatzanzeige Immobilienmarkt 1 Woche 5,00 EUR zzgl. MwSt.

gestaltete Anzeige Immobilienmarkt 1 Woche 5,00 EUR zzgl. MwSt.

Die im Haller Kreisblatt veröffentlichten Stellenangebote werden zusätzlich in den Stellen-
portalen job.nw.de, lz-job.de und job.mt.de veröffentlicht.  
Die Berechnung der Onlinestellung mit einer Laufzeit von 4 Wochen erfolgt dabei wie folgt:

•  Google for jobs ready 

•  Top-Platzierung und farblich 
hervorgehoben an der Spitze  
der Trefferliste

•  Link auf Ihre Homepage inklusive

•  keine Topplatzierung der  
Fließsatzanzeige

*keine Mittlervergütung, nicht rabattfähig

Profitieren Sie bei der Mitarbeitersuche von unseren  
regionalen Stärken und nationalen Digitalexpertisen!

Individuelle Kampagnen  
(z. B. Social Media, Such- 
maschinenwerbung SEA  
oder GDN), Crossmedial,  
Digital oder Print, planen  
wir gerne gemeinsam mit  
Ihnen.  

Sprechen Sie uns an!

Buchen Sie die Option der Social Media JobAd zu Ihrer Onlineanzeige  
(Print-to-online oder Online only) hinzu und erweitern Sie so die  
Reichweite Ihrer Anzeigen. Über die Social Media JobAd haben Sie  
die Möglichkeit, auch latent Suchende zu erreichen. Also Angestellte,  
die nicht aktiv auf der Suche sind, aber wechselwillig.

Laufzeit Preise

28 Tage 289,00 €
14 Tage 149,00 €
7 Tage 99,00 €

Laufzeit Preise

28 Tage 299,00 €
14 Tage 159,00 €
7 Tage 109,00 €
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Haushalte/Marktanteile

Kreis/Ort Haushalte3 Ausgabe4
Zeitungsgruppe Neue Westfälische1

Marktanteil2
Westfalen-Blatt
Marktanteil2

Die Glocke
Marktanteil2

Stadt Bielefeld 142.000 Bielefelder Tageblatt 86,1 % 13,9 % 0,0 %
Kreis Gütersloh

Borgholzhausen
Gütersloh
Halle (Westf.)
Harsewinkel
Herzebrock-Clarholz
Langenberg
Rheda-Wiedenbrück
Rietberg
Schloß Holte-Stukenbrock
Steinhagen
Verl
Versmold
Werther (Westf.)

142.148
3.509

41.000

8.604

9.057

6.339

3.390

17.188

11.347

10.782

8.291

9.844

8.255

4.542

Gütersloher Zeitung
Haller Kreisblatt
Gütersloher Zeitung
Haller Kreisblatt
Gütersloher Zeitung
Gütersloher Zeitung
Gütersloher Zeitung
Gütersloher Zeitung
Gütersloher Zeitung
Bielefelder Tageblatt
Haller Kreisblatt
Gütersloher Zeitung
Haller Kreisblatt
Haller Kreisblatt

49,9 %
98,9 %

78,0 %

74,1 %

32,4 %

6,0 %

2,1 %

11,4 %

7,1 %

55,9 %

52,2 %

32,7 %

99,7 %

55,0 %

14,9 %
1,1 %

9,5 %

25,9 %

5,5 %

1,1 %

0,7 %

2,4 %

4,2 %

41,8 %

47,8 %

26,5 %

0,3 %

45,0 %

35,2 %
0,0 %

12,5 %

0,0 %

62,1 %

92,9 %

97,2 %

86,2 %

88,7 %

2,3 %

0,0 %

40,8 %

0,0 %

0,0 %

Kreis Herford
Bünde
Enger
Herford
Hiddenhausen
Kirchlengern
Löhne
Rödinghausen
Spenge 
Vlotho

105.655
19.808

8.419

27.536

8.952

6.777

16.188

4.131

6.091

7.753

Herforder Kreisanzeiger
Bünder Tageblatt
Herforder Kreisanzeiger
Herforder Kreisanzeiger
Herforder Kreisanzeiger
Bünder Tageblatt
Bad Oeynhausener Kurier
Bünder Tageblatt
Herforder Kreisanzeiger
Herforder Kreisanzeiger

68,3 %
88,2 %

65,4 %

57,0 %

64,4 %

86,9 %

88,9 %

88,3 %

62,8 %

5,2 %

31,7 %
11,8 %

34,6 %

43,0 %

35,6 %

13,1 %

11,1 %

11,7 %

37,2 %

94,8 %

0,0 %
0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

Kreis Minden-Lübbecke
Bad Oeynhausen
Espelkamp
Hille
Hüllhorst
Lübbecke
Minden
Petershagen
Porta Westfalica
Preußisch Oldendorf
Rahden
Stemwede

132.709
21.066

9.440

6.751

5.415

10.302

36.207

10.996

15.157

5.155

6.583

5.637

Mindener Tageblatt
Bad Oeynhausener Kurier
Zeitung für das Lübbecker Land
Mindener Tageblatt
Zeitung für das Lübbecker Land
Zeitung für das Lübbecker Land
Mindener Tageblatt
Mindener Tageblatt
Mindener Tageblatt
Zeitung für das Lübbecker Land
Zeitung für das Lübbecker Land
Zeitung für das Lübbecker Land

80,8 %
80,7 %

56,3 %

99,6 %

77,7 %

74,2 %

99,4 %

99,8 %

96,6 %

60,6 %

18,7 %

10,0 % 

17,3 %
19,3 %

43,6 %

0,4 %

22,3 %

25,7 %

0,5 %

0,1 %

0,4 %

39,3 %

75,3 %

62,8 %

 

0,0 %
0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %



Kreis Lippe
Augustdorf
Bad Salzuflen
Barntrup
Blomberg
Detmold
Dörentrup
Extertal
Horn-Bad Meinberg
Kalletal
Lage
Lemgo
Leopoldshöhe
Lügde
Oerlinghausen
Schieder-Schwalenberg
Schlangen

140.610
3.442

21.606

3.568

6.233

29.283

3.375

4.830

6.896

5.846

13.790

16.754

6.628

4.096

6.972

3.543

3.748

Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung
Bielefelder Tageblatt
Lippische Landes-Zeitung
Bielefelder Tageblatt
Lippische Landes-Zeitung
Lippische Landes-Zeitung

92,2 %
99,2 %

95,9 %

100,0 %

99,8 %

99,5 %

99,9 %

81,6 %

99,2 %

72,1 %

99,8 %

99,8 %

99,1 %

23,2 %

99,1 %

99,1 %

15,2 %

4,9 %
0,8 %

4,1 %

0,0 %

0,2 %

0,5 %

0,1 %

0,4 %

0,8 %

27,5 %

0,2 %

0,2 %

0,9 %

1,2 %

0,9 %

0,9 %

84,8 %

0,0 %
0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

Kreis Höxter
Bad Driburg
Beverungen
Borgentreich
Brakel
Höxter
Marienmünster
Nieheim
Steinheim
Warburg
Willebadessen

59.985
7.894

5.670

3.880

6.600

12.671

2.138

2.576

5.273

9.934

3.349

Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg
Kreiszeitung für Höxter und Warburg

18,3 %
15,8 %

17,6 %

13,4 %

15,0 %

21,5 %

15,8 %

15,7 %

18,1 %

22,7 %

15,5 %

81,7 %
84,2 %

82,5 %

86,6 %

85,0 %

78,5 %

84,2 %

84,3 %

81,9 %

77,3 %

84,5 %

0,0 %
0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

Kreis Paderborn
Altenbeken
Bad Lippspringe
Borchen
Büren
Delbrück
Hövelhof
Lichtenau
Paderborn
Salzkotten 
Bad Wünnenberg

121.893
3.830

6.166

5.394

8.767

12.679

6.579

4.450

59.000

10.122

4.906

Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung
Paderborner Kreiszeitung

16,9 %
13,3 %

12,8 %

15,8 %

8,3 %

5,9 %

14,1 %

10,0 %

25,6 %

9,5 %

7,1 %

83,1 %
86,7 %

87,2 %

84,2 %

91,7 %

94,1 %

85,9 %

90,0 %

74,4 %

90,5 %

92,9 %

0,0 %
0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

0,0 %

Regierungsbezirk Detmold 845.000 61,4 % 30,9 % 7,0 %

1  Zeitungsgruppe Neue Westfälische =  
Neue Westfälische, Lippische Landes-Zeitung,  
Haller Kreisblatt, Mindener Tageblatt

2 Marktanteil: Auflagenanteil an allen regionalen
Tageszeitungen im jeweiligen Kreis/Ort.
Tageszeitungen, die einen geringeren Marktanteil als  
1,0 % im Regierungsbezirk Detmold aufweisen, werden 
nicht angezeigt. Sämtliche Zahlen auf Basis IVW/ VA 2022

3 Die Haushaltszahlen beziehen sich auf deutsche
Privathaushalte.

4  Ausgaben: auflagenstärkste Ausgabe der  
Zeitungsgruppe Neue Westfälische im jeweiligen Kreis/Ort.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

1.  „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inseren-
ten in einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2.  Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuru-
fen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der 
Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige 
innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 ge-
nannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auf-
traggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten 
und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 
entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5.  Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in 
Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

6.  Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Num-
mern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, 
müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitge-
teilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden 
in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7.  Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere An-
zeigen angrenzen. Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkenn-
bar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8.  Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – 
und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder 
behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies 
gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. 
 Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils 
der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die 
 Ablehnung eines Auftrags wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.  Für die kostenlose und rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen 
oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte 
Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den beleg-
ten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Ab-
druck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in

  dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür ge-
stellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auf-

  traggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersat-
zansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter 

Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung sowie Übertragungsfehler per Telefax, ISDN, 
EMail o. ä. – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und dem Ver-
zug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige 
oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, 
seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden 
wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr 
haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den 
übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den 
voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen 
müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von 
Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwor-
tung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrek-
turen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12.  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13.  Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber vierzehn 
Tage nach Veröffentlichung der Anzeige, übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste 
ersichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen 
Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zah-
lung werden nach der Preisliste gewährt.

14.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag 
kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurück-
stellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an 
der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines An-
zeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungs-
beträge abhängig zu machen.

15.  Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht mehr 
beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die 
Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

16.  Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen (Zeichnungen, Repros, Filme) sowie für vom Auf-
traggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausfüh-
rungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17.  Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf 
Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige begin-
nenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Aufla-
ge oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften

  gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres 
unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender 
Mangel, wenn sie



 bei einer Auflage bis zu 150 000 Exemplaren 20 v. H.
 bei einer Auflage bis zu 100 000 Exemplaren 15 v. H.
 bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H.
 bei einer Auflage über 500 000 Exemplare     5 v. H.
  beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der 

Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass 
dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18.  Bei Chiffre-Anzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
bote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffre-An-
zeigen werden nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffre-Anzeigen 
werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden ver-
nichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Ver-
lag kann einzelvertraglich als Empfangsbevollmächtigten des Auftraaggebers das Recht eingeräumt 
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 
Der Verlag kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der Selbstabholung oder der 
gebührenpflichtigen Zusendung vereinbaren. Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 20 g) 
überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung 
ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann 
hierfür dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei ent-
stehenden Gebühren/Kosten übernimmt. Der Verlag behält sich vor, bei Stückzahlen ab 10 gewerb-
licher Zuschriften von einem Absender eine Weiterleitungs gebühr auf der Basis des jeweils gültigen 
Posttarifs zu berechnen.

19.  Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt.
20.  Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des 

öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der 
Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, 
bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder 
gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhe-
bung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages 
vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages

a)  Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorg-
falt an. Er haftet aber nicht, wenn er von dem Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird. Durch 
 Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung  
einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, 
zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs.

b)  Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für 
die Insertion gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von An-
sprüchen Dritter freizustellen, die diesem aus der Ausführung des Auftrages, auch wenn er sistiert sein

  sollte, gegen den Verlag erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen darauf-
hin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Erscheinen sistierte Anzeigen, so 
stehen auch dem Auftraggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu.

c)  Für nicht oder nicht termingerecht ausgeführte Anzeigen- oder Beilagenaufträge wird kein Schadens-
ersatz geleistet. Im Falle höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens besteht kein Anspruch 
auf Auftragserfüllung oder Schadensersatz.

d)  Für zu gestaltende Anzeigen wählt der Verlag die Schrift, Satzanordnung und Umrandung 
 entsprechend seinen technischen Möglichkeiten. Platzierungswünsche werden nach den gegebenen

  Möglichkeiten berücksichtigt. Stellt der Werbungtreibende Druckunterlagen zur Verfügung, so sind, 
wenn ein ungenügender Abdruck auf mangelhafte Druckunterlagen zurückzuführen ist, Ansprüche 
jeder Art ausgeschlossen. Bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen ist jeder Anspruch ausgeschlossen, 
wenn der Inserent nicht vor Drucklegung der nächsten Anzeige auf den Fehler hinweist.

e)  Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch für den Auftraggeber.
f)  Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und 

Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Eine Provisi-
on wird nur gewährt, wenn der Auftrag unmittelbar vom Werbungsmittler erteilt wird und Texte 
bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert werden. Für Anzeigenaufträge, die zum ermäßigten 
Ortspreis abgerechnet werden, und für amtliche Bekanntmachungen, private Gelegenheitsanzeigen, 
Familienanzeigen besteht kein Anspruch auf Vermittlungsprovision.

g)  Für alle Anzeigen- und Beilagenaufträge gelten die allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingun-
gen sowie die z. Z. gültige Preisliste. Abweichungen haben nur Gültigkeit nach schriftlicher Bestäti-
gung durch den Verlag. Für Großkunden und Verlagsbeilagen sind Sondervereinbarungen möglich. 
Für die Anwendung eines Konzernrabattes auf Tochtergesellschaften ist der schriftliche Nachweis 
einer mehr als 75-prozentigen Kapitalbeteiligung erforderlich. Frühestens mit Eingang dieser Bestä-
tigung – nicht rückwirkend – wird den Tochtergesellschaften der Nachlass lt. gültiger Preisliste auf 
Anzeigen gewährt. Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüs-
sen gewährt. Keine Anwendung findet er z. B. beim Zusammenschluss verschiedener selbständiger 
hoheitlicher Organisationen oder bei Zusammenschlüssen, bei denen Körperschaften des öffentlichen 
Rechts beteiligt sind. Neue Preise und Geschäftsbedingungen werden mit dem Tag ihres Inkrafttre-
tens wirksam. Der Verlag behält sich das Recht vor, für örtlich begrenzte Anzeigen sowie für Anzeigen 
in Sonderbeilagen oder - themen Sonderpreise festzusetzen.

h)  Der Werbungtreibende hat insofern Anspruch auf einen entsprechenden Nachlass, wenn er zu Be-
ginn der Insertion einen Abschlussauftrag getätigt hat, der aufgrund der Anzeigenpreisliste zu einem 
Nachlass von vornherein berechtigt. Am Ende des Abschlussjahres wird die abgenommene Anzeigen-
menge ermittelt, bei Minderabnahme wird der zuviel gewährte Rabatt nachbelastet. Nachträgliche Ra-
battgutschriften und Gutschriften, die aus Zählabschlüssen resultieren, werden nur auf Anforderung 
des Kunden erstellt. Gutschriften und Nachbelastungen werden erst ab einem Betrag in Höhe von 
5,00 Euro aufgemacht. Den Anspruch darauf muss der Werbungtreibende spätestens vier Wochen 
nach Ablauf des Abschlussjahres an den Verlag stellen. Rabattabschlüsse sind möglich. Zur Erfül-
lung des Abschlusses zählen alle Anzeigen soweit sie nicht anderweitig zusätzlich konditioniert sind 
(Schaltung von Kombinationen etc.). Diese Anzeigen zählen, unabhängig der Anzahl der belegten 
Ausgaben, nur einmalig zur Abschlusserfüllung.

i)  Für die Verwahrung und Weitergabe von Chiffre-Zuschriften wird keine Gewähr übernommen. An-
sprüche wegen Verlust oder Verzögerung in der Aushändigung sind ausgeschlossen. Keinerlei Haf-
tung übernimmt der Verlag für nicht oder nur teilweise erfolgte Rückgabe von Bewerbungsunterlagen 
durch den Auftraggeber.

j)  Im Rahmen der Geschäftsbeziehungen bekanntgewordene Daten werden mit Hilfe der EDV bearbeitet 
und gespeichert. Die Daten werden zu keinen anderen Zwecken als zu den Vertragszwecken verwendet 
(gemäß § 26, Absatz 1, und § 34, Absatz 1, Bundesdatenschutzgesetz).

k) Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen gegen Eintritt, Immobilien-, Vermietungs- (auch 
 für Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientips- und Nebenbeschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen 
 Grundpreis berechnet.
l)   Anzeigen, bei denen als Absender eine Internet-Adresse angegeben ist, sind – wie auch gewerbliche An-

zeigen – so kenntlich zu machen, dass ein gewerbliches Angebot deutlich ist. D. h., der Anbieter muss 
auch seinen Namen und die Anschrift in den Anzeigen nennen. Weigert sich der Inserent, Namen und 
Adresse anzugeben, kann der Verlag die Insertion ablehnen. Der Anzeigenkunde haftet in jedem Falle für 
Inhalt und Form der Anzeige.

m)  Die Orthografie von telefonisch übermittelten und/oder durch den Verlag selbst gesetzten Anzeigentex-
ten richtet sich nach der amtlich gültigen neuen Schreibweise (Rechtschreibreform). Ein Anspruch auf 
Einhaltung der vormals gültigen Schreibweise besteht nicht.

n)  Der Verlag ist berechtigt, in der Zeitung erscheinende Anzeigen in die Online-Dienste des Verlages ein-
zustellen. Die Anzeigen werden dann automatisch für einen rubrikabhängigen definierten Zeitraum in 
den Online-Diensten veröffentlicht. Der Verlag ist berechtigt, hierfür einen aus der Preisliste ersichtli-
chen Preisaufschlag zu berechnen. Der Preisaufschlag ist als Bearbeitungsaufschlag auch dann zu zahlen, 
wenn und soweit der Auftraggeber der Online-Veröffentlichung widerspricht. Der Verlag ist berechtigt, 
einzelne Anzeigen von der Onlinestellung auszuschließen, sofern kein konkretes Angebot bzw. Gesuch 
erkennbar ist. In diesen Fällen erfolgt keine Berechnung der Onlinegebühr.


